
40. Woche  Freitag, 7. Oktober 2016



836 Rundschau Mittleres Zabergäu 07.10.2016

Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 10. Oktober; Herr Sadri Gashi, Schul- 
gasse 10, den 70.
Am 13. Oktober; Frau Lore Heidinger, Untere 
Kanalstraße 2, den 85.
Pfaffenhofen:
Am 13. Oktober; Herr Herbert Durst, Maul-
bronner Straße 22, den 90.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 7. Oktober 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstraße 5, Tel.: 07133/960197
Samstag, 8. Oktober 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110
Sonntag, 9. Oktober 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Montag, 10. Oktober 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 
Dienstag, 11. Oktober 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Straße 6, Tel.: 07046/930123
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Mittwoch, 12. Oktober 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377
Donnerstag, 13. Oktober 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Freitag, 14. Oktober 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 8./9. Oktober 
TÄ Estraich, Schwaigern, Tel. 07138/1612
Dr. Kemmet, Heilbronn, Tel. 07131/912120
TÄ Keller-Stenger/Dr. Bieringer, Bretzfeld, Tel. 
07946/940049

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Geburten:
Am 12. September 2016 in Ludwigsburg; Nisa 
Yagmur Zor, Tochter von Kemal und Ipek Zor, 
Güglingen, Seepark 13;
Am 12. September 2016 in Heilbronn; Jusuf 
Dibrani, Sohn von Murat und Hava Dibrani, 
Güglingen, Heilbronner Straße 1;
Am 12. September 2016 in Schwäbisch Hall; 
Felix-Liam Beck, Sohn von Christian Beck und 
Jing Ren, Güglingen, Seestraße 40:

Sterbefall:
Am 29. September 2016 in Heilbronn; Paul 
Robert Gerstenlauer, Güglingen-Eibensbach, 
Ochsenbacher Straße 14.

Ortsumfahrung   
Güglingen – Pfaffenhofen
Regierungspräsidium Stuttgart 
Ruppmannstr. 21, 70565 Stuttgart 
Az.: 24-3912-3/301-06
Bekanntmachung
Planfeststellungsverfahren für den Neubau 
der L 1103 Ortsumfahrung Pfaffenhofen – 
Güglingen
Die gegen die ausgelegten Pläne für oben be-
zeichnetes Vorhaben rechtzeitig erhobenen 
Einwendungen und die Stellungnahmen der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange werden in dem Erörterungstermin 
am Mittwoch, dem 19. Oktober 2016, be-
ginnend um 10.00 Uhr, in der Wilhelm-Wid-
maier-Halle, Großer Saal, Rodbachstr. 13, 
74397 Pfaffenhofen erörtert.
Der Erörterungstermin gliedert sich grund-
sätzlich nach Sachthemen. Einwendungen von 
Privatpersonen werden beim jeweiligen Sach-
thema behandelt.
Es ist vorgesehen, die wichtigsten Themen-
bereiche in folgender Reihenfolge zu er-
örtern (Tagesordnung):
1. Begrüßung, Formalien
2. Verfahrensrechtliche Fragen
3. Vorstellung der Antragsplanung
4. Planrechtfertigung, Varianten, Verkehr
5. Immissionen (insbesondere Lärm)
6. Eigentum und Landwirtschaft
7. Natur und Landschaft
8. Wasser und Boden
9. Sonstiges
Die Planfeststellungsbehörde weist darauf hin, 
dass die o. g. Tagesordnung nicht verbindlich 
ist. Änderungen bleiben für den Fall vorbehal-
ten, dass eine sachgemäße Fortführung der 
Verhandlung dies erfordern sollte.
Die Teilnahme an der Verhandlung ist jedem 
vom Plan Betroffenen freigestellt. Vertreter 
haben sich durch eine schriftliche Vollmacht zu 
legitimieren. Es wird darauf hingewiesen, dass 
bei Ausbleiben eines Betroffenen auch ohne 
ihn verhandelt werden kann.
Sind mehr als 50 Zustellungen des Planfest-
stellungsbeschlusses vorzunehmen, so können 
diese durch öffentliche Bekanntmachung er-
setzt werden.
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass über 
Entschädigungsansprüche in der Planfeststel-
lung nur dem Grunde nach entschieden wird. 
Die Entschädigung selbst (z. B. Kaufpreis) wird 
ggf. in einem gesonderten Entschädigungsfest-
setzungsverfahren festgesetzt.
Kosten, die durch die Teilnahme am Erörte-
rungstermin entstehen, können nicht erstattet 
werden.
Die Erörterungsverhandlung ist – abgesehen 
von den zur Umweltverträglichkeitsprüfung ge-
hörenden Sachthemen (§ 9 Umweltverträglich-
keitsprüfungsgesetz) – grundsätzlich nicht öf-
fentlich (§ 73 Abs. 6 S. 6 i. V. m. § 68 Abs. 1 S. 1 
Landesverwaltungsverfahrensgesetz – LVwVfG).  

Es ist gleichwohl beabsichtigt, öffentlich zu 
verhandeln, sofern kein Beteiligter wider-
spricht.
Ein Beteiligter kann gem. § 73 Abs. 6 S. 6  
i. V. m. § 68 Abs. 1 S. 4 LVwVfG verlangen, dass 
mit ihm in Abwesenheit anderer Beteiligter 
verhandelt wird, soweit er ein berechtigtes In-
teresse an der Geheimhaltung seiner persön-
lichen und sachlichen Verhältnisse oder an der 
Wahrung von Betriebs- oder Geschäftsgeheim-
nissen geltend macht.
Ton- und Bildaufnahmen während der Ver-
handlung sind nicht gestattet.
Die Planunterlagen zu diesem Verfahren kön-
nen auf der Internetseite des Regierungsprä-
sidiums Stuttgart (www.rp-stuttgart.de) unter 
Abteilungen > Abteilung 2 > Referat 24 > 
Planfeststellungen > Aktuelle Planfeststel-
lungsverfahren eingesehen werden.
Regierungspräsidium Stuttgart, Ruppmann-
str. 21, 70565 Stuttgart
gez. Kathrin Armbruster

REGIERUNGSPRÄSIDIUM STUTTGART

Die Arbeitsagentur Heilbronn 
informiert
Wege ins Ausland
Messe zu Au pair, Work & Travel und an-
deren Freiwilligendienste im Ausland in der 
Agentur für Arbeit 
Am Mittwoch, dem 12. Oktober, gibt es von 
13:00 bis 18:00 Uhr im Berufsinformations-
zentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Heil-
bronn, Rosenbergstr. 50 Tipps und Tricks für 
eine (Aus-)Zeit im Ausland.
Berater/-innen zahlreicher Vermittlungen von 
Freiwilligendienste stellen Auslandsaufenthal-
te unter anderem in Nordamerika, Afrika, Asien 
oder auch auf dem fünften Kontinent vor.
Ab 13:45 Uhr stehen zudem Vorträge zu den 
verschiedenen Möglichkeiten auf dem Pro-
gramm wie: „Auslandspraktika“, „Work and 
Travel, Study Abroad, AuPair und mehr“. Ein 
weiterer Vortrag einer Dachorganisation be-
zieht zusätzlich den Entwicklungsdienst mit 
ein. Dabei werden auch Erwachsene angespro-
chen, welche an einer sinnvollen Auszeit im 
Ausland interessiert sind.
Weitere Informationen über die Veranstal-
tungsdatenbank (www.arbeitsagentur.de) oder 
unter: 07131/969147.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Die AOK informiert
AOK Heilbronn-Franken informiert über Pfle-
gestärkungsgesetz II: Ab 2017 wird Pflege-
bedürftigkeit mit 5 Pflegegraden gemessen
Vortragsreihe „Was ist neu an der neuen 
Pflege?“
Veranstaltungen im Stadt- und Landkreis Heil-
bronn
•  Brackenheim, 19.10.2016, 18:00 Uhr, Bürger-

zentrum Brackenheim 
Depressionen sind stark auf dem Vormarsch
In Heilbronn und Hohenlohe litten 2015 mehr 
als 11 Prozent aller Menschen daran
Die Lebensfreude geht verloren, berufliche An-
forderungen können kaum noch erfüllt werden, 
Freunde und Familie werden vernachlässigt – 
dies alles sind Anzeichen für eine Depression. 
Als Ursache für Krankschreibungen steht sie 
an erster Stelle. Weiterführende Informationen 
zum Thema „Depression“ gibt es im Internet 
unter www.gesundheitsinformationen.de 

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Den Herbst genießen
Samstag, 8. Oktober, 15 Uhr – Wüstungen, 
Verlassene Dörfer im Zabergäu, am Beispiel 
Niederramsbach
Im Gewerbegebiet Langwiesen III wurden durch 
archäologische Grabungen Überreste des mit-
telalterlichen Dorfes Niederramsbach freigelegt. 
Bei der Führung mit dem Archäologen Dr. Ro-
land Gläser soll das Phänomen einer Wüstung 
betrachtet werden. Gibt es moderne Parallelen? 
Treffpunkt ist Langwiesen III, vor dem Wein-
gut „Ranspacher Hof“/Frauenzimmern. Kosten:  
3 Euro, Anmeldung unter Tel. 07135/7929.
Samstag, 8. Oktober, 17 Uhr – Führung im 
Lauffener „Städtle“
Besichtigung von Burg, Gefängnis, Martinskir-
che und Stadtmauer. Treffpunkt im Rathaushof, 
5 Euro. Anmeldung bei Karlheinz Torschmied 
unter Telefon 07133/7722.
Sonntag, 9. Oktober, 14 Uhr – Fotospazier-
gang mit Profi-Fotografin Claudia Fy
Entdecken sie mit der Cleebronner Fotografin 
Claudia Fy bei einem Fotospaziergang rund 
um den Cleebronner Michaelsberg die Natur-
schönheiten der Region. Sie begeben sich auf 
einen leichten Spaziergang durch Cleebronn, 
erklimmen dann zusammen den Michaelsberg 
und genießen dabei den herrlichen Ausblick in 
die Landschaft, welche eine Vielzahl von Mo-
tiven bietet. Dauer ca. 4 Stunden, Kosten 42 
Euro, Anmeldung unter Telefon 07135/932290,  
weitere Infos unter www.claudiafy.de.
Freitag, 14. Oktober, 17 Uhr – beeindru-
ckend – Birnbaumriesen aus alter Zeit
Erkundung der Geheimnisse der Obstbäume mit 
Charakter am Naturdenkmal „Alte Obstbäume“. 
Treffpunkt in Zaberfeld, genauer Ort wird bei 
Anmeldung bekannt gegeben. Anmeldung beim 
WaldnetzWerk unter Tel. 07131/ 9941181.
Samstag, 15. Okt., 16 Uhr – Pralinenkurs
Info und Anmeldung beim Weinkonvent Dür-
renzimmern unter Telefon 07135/95150.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbron-
ner Str. 36, 74336 Brackenheim, Tel. 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, Sa., 
10 – 13 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
„Farben herstellen“
Naturparkzentrum Zaberfeld, Samstag, 15. Ok-
tober, 14 – 17 Uhr
Natürliche Farbpigmente aus Steinen, die im 
Naturpark vorkommen, werden auf Leinwand 
oder Stoff gemalt. Oder sie verschönern Ihre 
Wände zuhause. Ein unverwechselbares Kunst-
werk wie Sie es mögen. Sie bekommen einen 
Einblick in die Technik dieser alten Handwerks-
kunst
Dauer ca. 3 Std., Kostenbeitrag 15 €, Veran-
stalter, Anmeldung und Info Naturparkführe-
rin Annette Pfeiffer, Telefon 0175/5552788,  
zabergast@web.de

Vorankündigung:   
Naturparkmarkt in Kürnbach 

Bereits zum siebten Mal 
laden Naturpark und Ge-
meinde Kürnbach zum 
Naturparkmarkt am 23. 
Oktober auf dem Kürnba-
cher Marktplatz im Rah-
men der Schwarzriesling-
kerwe. Direktvermarkter 
aus der Naturparkregion 
präsentieren sich und 
ihre Produkte mit ländli-

chem Ambiente und bieten den Besuchern die 
Möglichkeit, die hier erzeugten Lebensmittel 
gesund und frisch direkt beim Erzeuger zu er-
werben. Weitere Infos: www.naturpark-sh.de 
oder www.facebook.com/NaturparkStromberg-
Heuchelberg. Am Naturparkzentrum und bei 
den Naturparkgemeinden ist ein kostenloser 
Flyer erhältlich, der auch zum Download im 
Internet zur Verfügung steht.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 11. Oktober 2016, findet im 
Rathaus Güglingen (Sitzungssaal) die nächste 
Sitzung des Gemeinderats der Stadt Güglingen 
statt.
Die Sitzung beginnt um 18.00 Uhr mit der 
Behandlung nichtöffentlicher Tagesordnungs-
punkte.
Die Sitzung wird dann gegen 19.00 Uhr mit 
folgender öffentlicher Tagesordnung fortge-
setzt:
TOP 1  Antrag des DRK-Ortsvereins Bra-

ckenheim auf Gewährung eines 
Zuschusses zur Anschaffung eines 
Krankenwagens

TOP 2  Kindertagesstätten  
– Leitungszeit

TOP 3  Offene Jugendarbeit  
– Jahresbericht

TOP 4  Schulsozialarbeit an der Realschule  
– Jahresbericht

TOP 5  Bürgermeisterwahl 2017
TOP 6  Bausachen
TOP 7  Bekanntgaben
TOP 8  Verschiedenes
Anschließend werden weitere nichtöffentliche 
Tagesordnungspunkte behandelt.

Allgemeine Kaminreinigung in 
Frauenzimmern
Ab Montag, 10.10.2016, findet die allgemeine 
Kaminreinigung in Frauenzimmern statt.
Um freundliche Kenntnisnahme wird gebeten.
Wolfgang Roth, Schonsteinfeger-Meisterbetrieb, 
Grabenstr. 1, 74391 Erligheim, Tel. 07143/28405, 
0172/6205585, kamini@t-online.de

Termine
Freitag, 7. Oktober

Mediothek – Eröffnung Ausstellung „Islam und muslimisches Leben“
Sonntag, 9. Oktober

Evang. Kirchengemeinde Ochsenburg – Erntedank-Gottesdienst
Sonntag, 9. Oktober

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Gauherbstwandertag
Montag, 10. Oktober

Terminbesprechung Oberes Zaberfeld – Sängerheim Weiler

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis 
Heilbronn am 30.09.2016

Messstelle   Messzeit festgesetzte Zahl der  Zahl der Höchste
    Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
    keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Brackenheimer Str.  
(Frauenzimmern)  10.15 – 11.15  50 km/h  678  2  63 km/h 
Eibensbacher Str.  11.50 – 13.20  50 km/h  426  10  66 km/h
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Richard Reschl sieht alle Szenarien für Güglin-
gen als mögliche an. Welches allerdings ein-
trete, kann aktiv beeinflusst werden und hänge 
wiederum davon ab, was sich die Bürger für 
ihre Stadt vorstellen.
Um an diese Vorstellungen zu kommen, wur-
den Arbeitsgruppen gebildet, die sich mit den 
Themen Wohnen, Gewerbe, Einzelhandel sowie 
städtebaulicher Gestalt und den Themen So-
ziales, Mobilität und Freizeit befassten.
In den AGs wurde fast zwei Stunden intensiv 
und kontrovers diskutiert, bevor am Ende die 
Ergebnisse vorgestellt wurden. Ohne Anspruch 
auf Vollständigkeit sollen an dieser Stelle zen-
trale Zielsetzungen und Vorschläge genannt 
werden:
–  Die Innenentwicklung soll einen hohen Stel-

lenwert bekommen. Das heißt, es sollen vor 

allem schon bestehende Häuser und Flächen 
als Wohnraum genutzt werden, bevor neue 
Gebiete erschlossen werden. Dazu ist es 
nötig, die bestehenden Leerstände zu akti-
vieren.   
Außerdem müssen attraktive Angebote für 
ältere Menschen geschaffen werden, die An-
reize schaffen bspw. ein großes Haus, in dem 
oft nur noch eine Person wohnt, aufzugeben.

–  Im Deutschen Hof wünscht man sich, dass 
die Leerstände mit Angeboten aus den Berei-
chen Kunst/Kultur und Gastronomie gefüllt 
werden, da „klassische“ Einzelhändler kaum 
zu finden sind.

–  In Sachen Gewerbeentwicklung bestehen 
Vorbehalte. Zwar müssen, ist man sich einig, 
die Gewerbegebiete entwickelt werden, 

aber das solle behutsam geschehen. Zube-
tonierte Flächen und Hallen seien weder für 
Güglinger noch für Touristen attraktiv. Ein 
Vorschlag der Arbeitsgruppe war daher, die 
Gewerbegebiete so zu gestalten, dass sie an-
ziehend wirken, weil durch Grünflächen oder 
Kunstwerke das „Lagerhallengefühl“ abge-
schwächt wird.

Im Bereich Soziales kann man ebenfalls ein 
paar zentrale Zielsetzungen nennen:
–  Mehr Begegnungsstätten wünschen sich 

viele Bürger. Für die Jugendlichen, aber auch 
für Senioren soll es mehr Angebote geben. 
Gewünschter Ort ist der Deutsche Hof, der 
dadurch belebt werden könnte.

–  In Sachen Gastronomie gibt es einen lauten 
Ruf nach mehr Abwechslung vor allem was 
Cafés oder Bars angeht.

–  Ein Dauerthema ist der Verkehr. Eine Ver-
kehrsberuhigung ist für eine attraktive In-
nenstadt von Nöten, aber auf der anderen 
Seite ist das Auto in Güglingen oft unersetz-
bar. Ideen waren in diesem Bereich daher, 
mehr auf Elektromobilität und Carsharing zu 
setzen.

–  Barrierefreiheit wurde ebenfalls oft genannt. 
Gerade für die wachsende Zahl älterer Men-
schen müssen Barrieren abgebaut werden 
und die Mobilität erhöht werden. Ein Schritt 
in diese Richtung wird derzeit mit dem Bürg-
erbus gemacht, der im nächsten Jahr in Güg-
lingen und den Stadtteilen verkehren wird.

Die Vorschläge und Ziele aus der Bürgerschaft 
werden nun von der Verwaltung aufgenom-
men, versichert Bürgermeister Klaus Dieterich 
zum Abschluss der Veranstaltung. Im dann zu 
verabschiedenden Stadtentwicklungskonzept 
werden diese auch als solche kenntlich sein. 
„Und dann wird es spannend“, wenn die Um-
setzung bevorsteht, bei der dann auch „Sie 
wieder gefragt“ sind, bereitet Dieterich die An-
wesenden schon auf die nächsten Schritte vor. 

Skaterpark Güglingen 
Mitte Oktober wird 
mit dem Bau des 
neuen Skaterparks 
beim Stadion begon-
nen. Daher wird in 
der nächsten Woche 

der bestehende Park eingezäunt, die Elemente 
abgebaut und die Asphaltfläche abgebrochen.
Je nach Wetterbedingungen wird es dann un-
gefähr zwei Wochen dauern, bis der neue Ska-
terpark aufgebaut ist, wie er hier in der 3D-
Animation zu sehen ist.

Stadtentwicklung 2030 Zukunftswerkstadt  
„Stadt zusammen denken“ 

„Wie wollen wir wo leben?“ Will man diese Frage umfassend beantworten, steckt man mitten 
drin in den großen Fragen der zukünftigen Stadtentwicklung, mit denen sich auch Güglingen seit 
knapp einem Jahr intensiv beschäftig.
Rund 40 interessierte Bürgerinnen, Bürger sowie Stadträte konnte Klaus Dieterich letzten Mitt-
woch zum zweiten Anlauf der Zukunftswerkstatt begrüßen, womit er sich zufrieden zeigt. 
Nach der Bürgerbefragung, Auftaktveranstaltung und Klausurtagung des Gemeinderats ist dieser 
Abend nun der nächste Baustein auf dem Weg zu einem umfassenden Entwicklungskonzept.

Eine zentrale Herausforderung ist dabei in allen Bereichen der demografische Wandel. Die Ge-
sellschaft wird älter und gleichzeitig gibt es immer weniger Kinder. Das stellt alle sozialen Ein-
richtungen für die einzelnen Altersgruppen vor große Herausforderungen.
Wenig Kinder bedeuten auch, dass ohne Zuwanderung die Einwohnerzahlen zurückgehen, was 
wiederum Einfluss auf Gewerbe, Handel sowie die Infrastruktur vor Ort hat, weil diese weniger 
genutzt wird. Zum Thema Bevölkerungsentwicklung stellte das Stadtplanungsbüro Reschle unter-
schiedliche Entwicklungsszenarien vor, nach denen die Bevölkerung entweder schrumpft, gleich 
bleibt oder im sogenannten Flächenszenario wächst. In letzterem geht man davon aus, dass bis 
ins Jahr 2030 alle noch verfügbaren Flächen bebaut werden und Leerstände beseitigt werden. 
Dann könnte man pro Jahr 37 neue Einwohner generieren und Güglingen hätte bis ins Jahr 2030 
6.510 Einwohner, würde also wachsen.
Beim Workshop wünschten sich die meisten ein Wachstum, wenn auch nicht so stark, wie es das 
Flächenszenario vorsieht.
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Beim Projekt Bürgerbus geht es voran. Ein ge-
eigneter Niederflurbus wurde bestellt und wird 
derzeit von einer Spezialfirma in einen geeig-
neten Personenbus umgebaut, der den Ansprü-
chen an einen Bürgerbus genügt. Dazu gehören 
u. a. ein flacher, stufenloser Einstieg, automa-
tisch öffnende Türen, große Fenster sowie wei-
tere technische Details.
Ausgeliefert wird der Bus Ende diesen oder 
Anfang nächsten Jahres. Die Fahrstrecke mit 

den Haltepunkten wurde bereits ausgearbeitet. 
Nach und nach wird der Bauhof dafür auch die 
Beschilderungen anbringen.
Die unterschiedlichen Genehmigungen, die 
man für ein solches Projekt von Seiten des 
Landratsamtes und Regierungspräsidiums be-
nötigt, laufen ebenfalls.
Auch in Sachen Fahrer ist man ein gutes Stück 
vorangekommen. Inzwischen sind fast 10 Per-
sonen gefunden, die den Bürgerbus in Zukunft 

ehrenamtlich fahren werden. Sobald es nähere 
Informationen zum Liefertermin gibt, von dem 
der Start des Bürgerbusses nun abhängt, wird 
die Verwaltung darüber informieren.

Auch ein Logo für den 
Bus wurde inzwischen 
erarbeitet, unter dem 
in Zukunft in Sachen 
Bürgerbus berichtet 
werden wird.

Neues vom Güglinger Bürgerbus

thek. Damit auch die Nachmittagsschulkinder 
die Gelegenheit zum Herbstbasteln nutzen 
können, beginnt die Bastelstunde um 15.45 
Uhr Anmeldungen bitte in der Mediothek. Kos-
ten 1 EUR.

PAVILLON
Gartacher Hof

Dienstagstreff
Am nächsten Dienstag, 11. Oktober, fällt der 
Dienstagstreff leider aus.
Zum nächsten fröhlichen Beisammensein laden 
wir Sie wieder am 18. Oktober, ab 14.30 Uhr, 
in den Pavillon der betreuten Altenwohnungen 
Gartacher Hof, Weinsteige 4, recht herzlich ein.
Ansprechpartnerin ist Frau Burrer, Tel. 16421.

Montag 17.10., 15.45 Uhr:
Basteln im Jahreslauf – Herbst

Keine Jahreszeit 
scheint geeigneter 
als der Herbst fürs 
Basteln und Schmö-
kern. Die Natur be-
schenkt uns reichlich 
mit dekorativen Ma-
terialien und Früch-
ten, die Tage werden 
Kürzer und die Aben-
de länger. Was je 
nach Perspektive 
auch ein Gewinn an 

Mußezeit sein kann. Heike Schmid lädt deshalb 
wieder alle Kinder ab 7 Jahre zur gemeinsamen 
Jahreszeitlichen Bastelstunde in die Medio-

Die Wasserzähler werden 
abgelesen
Wichtige Informationen für alle Wasserab-
nehmer
Durch die Umstellung unserer Buchhaltung auf 
das Neue Kommunale Haushalts und Rech-
nungswesen (kurz NKHR) zum 01.01.2017 müs-
sen die Rechnungslegung und der Forderungs-
einzug zum 31.12.2016 abgeschlossen sein.
Deshalb werden wir die Zähler in der Zeit vom 
26.09. – 15.10.2016 ablesen lassen. Der Ver-
brauch von Oktober bis Dezember 2016 wird 
maschinell hochgerechnet.
Sollten Sie in dieser Zeit in Urlaub oder ander-
weitig verhindert sein, können Sie Ihren Zäh-
lerstand auch gerne per Mail an: heidi.mann@
gueglingen.de oder per Fax unter: 07135/108-57 
melden.
Stadtpflege

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Dienstag, 19:30 Uhr:
Autorenlesung   
mit Iny Lorentz:
Am Dienstag, 11. Oktober, 
kommt das bekannte Mün-
chener Autorenpaar, das als 
Iny Lorentz bekannt ist („Die 

Kastratin“ und „Die Wanderhure“ u. v. m.) ins 
Zabergäu und liest aus ihrem neuesten Roman 
„Das Mädchen aus Apulien“. Alle Freunde des 
Historischen Romans sind eingeladen zu der 
gemeinsamen Veranstaltung von Mediothek 
Güglingen, Stadtbücherei Brackenheim, Buch-
handlung Martina Taube und der VHS Bracken-
heim. Die Lesung findet im Bürgersaal des Rat-
hauses Brackenheim statt. Eintritt: EUR 8,00. 
Karten in der Mediothek.
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Aus dem Gemeinderat
Bebauungsplan „Hauptstraße/Keltergasse“ 
als Satzung beschlossen
Am 22. Juni 2016 wurde vom Gemeinderat der 
Aufstellungs- und Auslegungsbeschluss eines 
Bebauungsplanes für das Gebiet „Hauptstraße/
Keltergasse“ in Pfaffenhofen gefasst. Der Plan 
des Büros Matthias Käser, Untergruppenbach, 
wurde anschließend vom 11.07. bis 12.08.2016 
öffentlich ausgelegt. Die betroffenen Ämter 
und Behörden wurden von der Planung gleich-
zeitig in Kenntnis gesetzt. Mit dieser Planung 
wird auch ein Ziel aus dem Strategieplan 2030 
der Gemeinde Pfaffenhofen verfolgt, indem 
eine umfeldgerechte Innenentwicklung ange-
strebt wird.
Vor Satzungsbeschluss musste der Gemeinde-
rat die eingegangenen Anregungen der Be-
hörden und Ämter abwägen. Die Anregung des 
Landratsamtes Heilbronn, eine artenschutz-
rechtliche Potenzialanalyse durchzuführen, ist 
erfolgt und im Textteil des Bebauungsplanes 
durch eine entsprechende Bestimmung auf-
genommen. Ebenso wurden den Anregungen 
des Regierungspräsidiums Stuttgart, Abteilung 
Denkmalamt, weitgehend Rechnung getragen. 
Weitere Anregungen sind innerhalb der gesetz-
ten Frist nicht eingegangen, sodass der Bebau-
ungsplan „Hauptstraße/Keltergasse“ nun vom 
Gemeinderat als Satzung beschlossen wurde.
Jahresrechnung 2015
Mit einem guten Rechnungsergebnis konnte 
das Jahr 2015 abgeschlossen werden. Käm-
merer Frieder Schuh stellte dem Gemeinderat 
die Jahresrechnung 2015 vor und erläuter-
te die Ergebnisse des Verwaltungs- und des 
Vermögenshaushalts. Insgesamt wurde das 
Rechnungsjahr mit einem Gesamtvolumen von 
5.863.186,51 € abgerechnet. Die geringeren 
Einnahmen bei der Gewerbesteuer im Vergleich 
zum Haushaltsplan (- 46.056 €) konnten durch 
die Mehrzuweisungen des Landes im Rahmen 
des Finanzausgleichs kompensiert werden. 
Die Personalausgaben, rund 23 % des Verwal-
tungshaushalts, betrugen 1,17 Millionen €. Da 
die Sach- und Geschäftsaufwendungen sowie 
die Zuweisungen an die Zweckverbände nicht 
in voller Höhe benötigt wurden, konnten ins-
gesamt 459.883,10 € für Investitionen an den 
Vermögenshaushalt zugeführt werden. Dies 
sind rund 131.400 € mehr im Vergleich zum 
Haushaltsplan.
Durch die höher Zuführung und Einnahmen aus 
den Grundstückverkäufen von rund 261.000 €, 
konnte die Rücklagenentnahme auf ein Mini-
mum reduziert werden. Im investiven Bereich 
konnten 2015 unter anderem der Erwerb des 
Löschfahrzeugs, die Sanierung der Klassenzim-
merbeleuchtung in der Grundschule, Maßnah-
men im Sanierungsgebiet, die Sanierung der 
Talstraße, die Erweiterung der Aussegnungs-
halle und der Erwerb eines Radladers für den 
Bauhof abgewickelt werden. Durch die plan-
mäßige Tilgung des Kredits reduzierte sich die 
pro Kopf Verschuldung der Gemeinde auf 58 € 
pro Einwohner. Die bereits im März beschlos-
senen Haushaltseinnahmereste und Haus-
haltsausgabereste wurden anerkannt. Das gute 

Rechnungsergebnis trage zur Finanzierung der 
geplanten Projekte in den kommenden Jahren 
bei, so Schuh.
Nachtragshaushalt 2016 – Finanzzwischen-
bericht
Die vom Gemeinderat in den vergangenen Mo-
naten gefassten Beschlüsse sowie die aktuell 
bekannten Veränderungen bei den Einnahmen 
und Ausgaben wurden von der Verwaltung in 
den Nachtragshaushalt 2016 eingearbeitet. 
Bürgermeister Böhringer wies darauf hin, dass 
der vorgelegte Nachtragshaushalt gleichzeitig 
ein Finanzzwischenbericht sei. Die aktuellen 
Finanzdaten seien bei der Erstellung des Plans 
berücksichtigt worden. Das Volumen des Ge-
samthaushalts reduziert sich durch die Ände-
rungen von 6 Millionen Euro um 183.400 € auf 
5,817 Millionen Euro. Die Einnahmen und Aus-
gaben des laufenden Betriebs (Verwaltungs-
haushalt) erhöhen um 29.400 €. Unter ande-
rem wurden die Planansätze im Bereich der 
Städteplanung erhöht, da die Grundlagenpla-
nungen für die Ausweisung neuer Baugebiete 
und die Neugestaltung der Rodbachmündung 
beauftragt wurden.
Im Vermögenshaushalt wurden die Ansätze 
um 212.800 € reduziert, da der geplante Bau-
abschnitt für die Wasserversorgung nicht wie 
beantragt gefördert wird und somit die Pla-
nungen nochmals überarbeitet werden. Die 
energetische Sanierung des Wohn- und Ver-
einsgebäudes Blumenstraße 28 wird erst im 
Frühjahr 2017 durchgeführt, sodass die für 
diese Maßnahme eingestellten Mittel ebenfalls 
reduziert wurden. 
Im Investitionsbereich wurden unter anderem 
Mehraufwendungen für den Verbindungsgang 
der Kindertagesstätte „Haus der Stromberg-
zwerge“, den Erwerb eines Frontmähers und 
den Umbau der Straßenbeleuchtung in der 
Mühlstraße auf LED-Leuchten eingeplant. Auf 
die geplante Kreditaufnahme zur Finanzie-
rung der Investitionen, in Höhe von 200.000 
€, wurde im Nachtragshaushalt verzichtet 
bzw. wurde die Einnahmeseite durch eine 
höhere Rücklagenentnahme ausgeglichen. 
Die allgemeine Rücklage wird dadurch fast 
auf den Mindestbestand reduziert. Der Nach-
tragshaushalt 2016 wurde mit einer Enthal-
tung beschlossen.

Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten eines Bebauungsplans
Der Gemeinderat der Gemeinde Pfaffen-
hofen hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
28.09.2016 den Bebauungsplan „Hauptstraße/ 
Keltergasse“ als Satzung beschlossen. Dieser 
Beschluss wird hiermit bekanntgemacht.
Der Bebauungsplan tritt mit dieser Bekannt-
machung in Kraft (§ 10 (3) BauGB).
Der Bebauungsplan wird mit der Begründung 
zu jedermanns kostenloser Einsicht während 
der Dienststunden im Rathaus der Gemeinde 
Pfaffenhofen, Rodbachstraße 15, 74397 Pfaf-
fenhofen, bereitgehalten. Über den Inhalt wird 
auf Verlangen kostenlos Auskunft gegeben.

Unbeachtlich werden
1.  eine nach § 214 (1) Satz 1 Nr. 1 – 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften,

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 (2) 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans und

3.  nach § 214 (3) Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Be-
kanntmachung des vorstehenden Bebauungs-
plans gegenüber der Gemeinde unter Dar-
legung des die Verletzung oder den Mangel 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn 
Fehler nach § 214 (2a) BauGB beachtlich sind.
Soweit der Bebauungsplan unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder von solchen aufgrund der GemO 
zustande gekommen ist, gilt er ein Jahr nach 
der Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen (§ 4 (4) 1 GemO).
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung des Bebauungsplans 
verletzt worden sind (§ 4 (4) 2 Nr. 1 GemO), der 
Bürgermeister dem Satzungsbeschluss nach  
§ 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widerspro-
chen hat oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist 
die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet hat oder die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist (§ 4 (4) 2 Nr. 2 
GemO). Ist eine Verletzung nach § 4 (4) 2 Nr. 2 
GemO geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der Jahresfrist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.
Auf die Vorschriften des § 44 (3) 1, (3) 2 und 
(4) BauGB über die Fälligkeit und das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen wird hinge-
wiesen.
Pfaffenhofen, den 07.10.2016
gez. Böhringer, Bürgermeister

Feststellung und öffentliche 
Auslegung der Jahresrechnung 
2015
Die Jahresrechnung der Gemeinde ist das Er-
gebnis der Haushaltswirtschaft einschließ-
lich der Vermögens- und Schuldenstände zu 
Beginn und Ende des Haushaltsjahres. Sie ist 
das formelle und inhaltliche Gegenstück zur 
Haushaltssatzung und zum Haushaltsplan. In 
der Jahresrechnung ist Rechenschaft darüber 
abzulegen, inwieweit die Haushaltssatzung 
einschließlich des Haushaltsplans von der Ver-
waltung eingehalten wurde und ob bei Ab-
weichungen die rechtlichen Voraussetzungen 
eingehalten wurden.  
Die Jahresrechnung setzt sich aus dem kassen-
mäßigen Abschluss, der Haushaltsrechnung, 
der Vermögensrechnung und den Anlagen zur 
Jahresrechnung zusammen.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
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Der Gemeinderat hat die, von der Verwaltung 
erstellte Jahresrechnung, innerhalb eines 
Jahres nach Ende des Haushaltsjahres fest-
zustellen. Der Feststellungsbeschluss des Ge-
meinderats ist der Rechtsaufsichtsbehörde 
mitzuteilen.
Von der Verwaltung ist gegenüber dem Ge-
meinderat Rechenschaft über die Bewirt-
schaftung im Rechnungsjahr abzulegen. Der 
Gemeinderat hat die Jahresrechnung in öffent-
licher Sitzung festzustellen. Dieser Beschluss 
über die Feststellung der Jahresrechnung ist 
ortsüblich bekannt zu geben und die Jahres-
rechnung mit dem Rechenschaftsbericht an 7 
Tagen öffentlich auszulegen.
Der Gemeinderat der Gemeinde Pfaffenho-
fen hat gemäß § 95 der Gemeindeordnung 
in seiner Sitzung am 28. September 2016 
die Jahresrechnung 2015 festgestellt. Diese 
liegt zusammen mit dem Rechenschaftsbe-
richt in der Zeit von Montag, 10. Oktober 
2016, bis einschließlich Dienstag, 18. Okto-
ber 2016, im Rathaus, Foyer, öffentlich aus.
Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung 2015 
wie folgt festgestellt:
1. Dem Rechenschaftsbericht 2015 sowie den 
Anlagen wird zugestimmt.
2. Der Bildung der von der Verwaltung aus-
gewiesenen und dargestellten Haushaltsein-
nahmeresten in Höhe von 11.400,00 € und 
Haushaltsausgaberesten von 128.400,00 € im 
Rahmen der Jahresrechnung wird zugestimmt.
3. Die in der Jahresrechnung 2015 ausgewie-
senen und dargestellten über- und außerplan-
mäßigen Ausgaben werden genehmigt.

Wasserzins-/Abwasser-  
gebührenvorauszahlung
Am 30. September 2016 wurden die Voraus-
zahlungen auf den Wasserzins und die Ab-
wassergebühr in der Gemeinde Pfaffenhofen 
für das abgelaufene Kalendervierteljahr zur 
Zahlung fällig.
Die Höhe der Vorauszahlungen wurden im 
letzten Abrechnungsbescheid festgesetzt. Die 
Abgabepflichtigen haben hierüber keinen ge-
sonderten Bescheid erhalten.
Da im Verzugsfall Säumniszuschläge und 
Mahngebühren erhoben werden müssen, wird 
um baldige Zahlung gebeten.
Bei denjenigen Abgabepflichtigen, die sich am 
Lastschrifteinzugsverfahren beteiligen, wur-
den die Beträge zum Fälligkeitstag von ihrem 
Bankkonto abgebucht.

Wasserzählerablesung 2016
Die alljährliche Wasserzählerablesung steht an. 
Wie in den Vorjahren sollten die Wasserversor-
gungskunden ihren Zählerstand selbst ablesen.
Anfang Oktober wurden alle Kunden von der 
Gemeindeverwaltung Pfaffenhofen ange-
schrieben.
Auf der Rückseite des Schreibens kann der 
Zählerstand und das Ablesedatum eingetragen 
werden. Zur Kontrolle kann die auf der Zählers-
tandsmitteilung angegebene Zählernummer 
mit der Nummer des Wasserzählers verglichen 
werden.
Die Zählerstandsmitteilung kann auf dem Rat-
haus Pfaffenhofen abgegeben werden oder an 
die Nummer 07046/9620-2922 gefaxt werden. 

Es ist ebenfalls möglich den Wasserzählerstand 
telefonisch an Frau Köhler, Telefon 07046/9620-
22, durchzugeben oder per E-Mail an Stefanie. 
Koehler@Pfaffenhofen-Wuertt.de zu senden.
Die Meldung des Zählerstandes sollte bis Frei-
tag 14. Oktober 2016, erfolgen. Sollte bis dahin 

keine Meldung eingehen, muss der Zählerstand 
geschätzt werden. 
Die Jahresendabrechnung wird Mitte Novem-
ber zugestellt.
Bei weiteren Fragen hilft Ihnen Frau Köhler, Tel. 
07046/9620-22 gerne weiter. 

Verstärkung im Team der Strombergzwerge 
Zum 1. Oktober 2016 hat Frau 
Corinna Hertner ihre neue 
Tätigkeit in der Kinderkrip-
pe im „Haus der Stromberg-
zwerge“ angetreten.   
Frau Hertner bringt eine über 
zwanzigjährige Berufserfah-
rung als Erzieherin mit ein. Zu-
letzt war sie im Kindergarten 
St. Josef in Heilbronn tätig. 
Zusammen mit Esra Yilmaz und 
der PIA-Auszubildenden Lia 
Müller ist das Team der Kinder-
krippe wieder komplett. 
Wir wünschen Frau Hertner 
einen guten Start bei den 
Strombergzwergen.

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 1. Thessalonicher 4,1-8

Wochenspruch:    Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir fordert, näm-
lich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott.
 Micha 6,8

Wochenlied:     „Wohl denen, die da wandeln“    (295 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten

Mutige Konfirmanden radeln für einen 
guten Zweck
Am 9. Oktober radeln die Konfirmanden und 
weitere Gruppen des Evangelischen Kirchen-
bezirks Brackenheim für die gute Sache von  
„el pan de vida“ (Brot des Lebens) in Peru. Bei 
bike for bibles hat sich jeder Konfirmand und 
jede Konfirmandin aus ihrem familiären Umfeld 
oder der Nachbarschaft und dem Freundeskreis 
einen Kreis von Unterstützern und Sponsoren 
gesucht. Diese Sponsoren unterstützen das 
Spendenprojekt „el pan de vida“. Dieses Pro-
jekt der Peruanischen Bibelgesellschaft und der 
Weltbibelhilfe ermöglicht die Versorgung von 
mehreren hundert Kindern in den Slums von 
Lima und mehrerer anderer Andenstädte.
Zurückgelegt wird bei bike for bibles ein 35 km 
langer Rundkurs durch das Leintal und das 
Zabergäu, dabei wird der Heuchelberg zwei-
mal überquert. An zehn Stationen sind kniff-
lige Aufgaben zur Bibel und zu pan de vida zu 
lösen. Eingeladen sind auch weitere Jugend- 
und Familiengruppen, sich an bike for bibles 
zu beteiligen. Oder als Sponsor und Unter-
stützer aufzutreten. Alle Infos gibt es beim 
Evangelischen Jugendwerk Brackenheim unter 
07135/15161 oder im Netz www.ejw-bracken-
heim.de.
Lebendiger Adventskalender 2016
Auch dieses Jahr würden alle Güglinger Ge-
meinden gerne wieder einen Lebendigen Ad-
ventskalender miteinander veranstalten. Dazu 
suchen wir Gastgeber, Familien und Häuser, die 
bereit sind, einen Abend bei sich zu gestalten. 

Dazu gestalten Sie ein zur Straße gelegenes Fens-
ter adventlich und an Ihrem Abend versammeln 
sich Ihre Nachbarn und andere Güglinger Bürger 
um Ihr hell erleuchtetes Fenster im Freien für ei-
nige Momente der Besinnung und Ruhe. Diese 
Abende sind schöne Momente des gemeinsamen 
Feierns, kleine Inseln im umtriebigen Advent.
Bitte melden Sie sich als Gastgeber bei Pfarre-
rin Ruth Kern, Tel. 960442.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Freitag, 7. Oktober
20:00 Uhr  Probe „Ad-hoc-Chor“, Kirche
Samstag, 8. Oktober
20:00 Uhr  Kirchenkino
Sonntag, 9. Oktober
  8:45 Uhr  Probe „Ad-hoc-Chor“
  9:30 Uhr   Gottesdienst (D. Kern) mit dem 

Posaunenchor und dem „Ad-hoc-
Chor“. Das Opfer geben wir für 
die Kinderkirche.

  9:30 Uhr   Kindergottesdienst für Kinder ab 
5 Jahren

Am Nachmittag sind im Rahmen von „bike for 
bibles“ Radgruppen aus dem Kirchenbezirk – 
auch in Güglingen – unterwegs.
Montag, 10. Oktober
19:30 Uhr   Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)
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Der Eintritt ist frei. Und am Sonntag gibt es 
dazu wieder eine Predigt.
Bis dahin,  Ihr Pfarrer Dieter Kern

Vorankündigung:

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Am Sonntag, 16. Oktober, um 8:30 Uhr, ist wie-
der Gemeindefrühstück im Mauritiussaal der 
Kirche, 3. Stock.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046,
ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 7. Oktober
19.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 8. Oktober
19.00 Uhr   Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim
Sonntag, 9. Oktober
  9.00 Uhr   Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr   Eucharistie zum Erntedank, Bra-

ckenheim und Güglingen
Dienstag, 11. Oktober
19.00 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 12. Oktober
19.00 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 13. Oktober
  9.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 14. Oktober
19.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Michaelsberg
Samstag, 15. Oktober
19.00 Uhr    Wort-Gottes-Feier zum Sonntag, 

Güglingen
Sonntag, 16. Oktober
  9.00 Uhr   Eucharistie, Michaelsberg
  9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Stockheim
10.30 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Termine
Montag, 10. Oktober
19.00 Uhr   Meditativer Tanz, Güglingen, 

Brucknerweg
Dienstag, 11. Oktober
  9.00 Uhr  Ökumenisches Frauenfrühstück, 

ev. Gemeindehaus Brackenheim
Mittwoch, 12. Oktober
15 – 16 Uhr   Medizinische Ambulanz für alle 

Menschen ohne Krankenversi-
cherung, Kirche Christus König 
Brackenheim

15 – 16 Uhr   Sozialsprechstunde, Gemeinde-
haus Güglingen

20 Uhr   Ortsausschusssitzung, Gemeinde-
haus Güglingen

Donnerstag, 13. Oktober
14.30 Uhr  Seniorennachmittag, Gemeinde-

haus Güglingen
Rückenwind für das Gemeindehaus
Herzliche Einladung zu unserer zweiten Fund-
raising-Aktion am 09.10.2016. Nach dem 
Gottesdienst wollen wir den Baustellen-
Countdown mit einem Weißwurstfrühstück 

einläuten. Neben einem Inventar- und Pflan-
zenflohmarkt und unserem Windradstand gibt 
es für alle die Möglichkeit, an einer gemeinsa-
men Aktion teilzunehmen. Schaffhandschuhe 
und bereits erworbene Windräder nicht ver-
gessen!
Seien Sie beim Abschied nehmen vom Grup-
penraum dabei und unterstützen Sie somit 
das neue Zuhause unserer Kirchengemeinde in 
Brackenheim.
Erntegaben für den Erntedankaltar am 
09.10.2016 in Güglingen
In diesem Jahr werden die Erntedankgaben 
– gerne nehmen wir auch weiterverarbeitete 
Lebensmittel und Produkte – an Flüchtlinge 
und die Tafel weitergegeben. Wir nehmen Ihre 
Lebensmittelspenden gerne persönlich am Frei-
tag, 07.10.2016, von 17.00 – 17.30 Uhr, in der 
Kirche in Empfang.
Seniorennachmittag
Wir laden alle Senioren herzlich zu einem ge-
mütlichen Kaffeenachmittag am Donnerstag, 
13.10.2016, um 14.30 Uhr, im Gemeindehaus 
Brucknerweg 4, in Güglingen ein. Herr Pfarrer 
i. R. Hermann Rupp wird mit einer Präsentation 
seiner Reisen bei uns zu Gast sein.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Freitag, 7. Oktober
20.00 Uhr  EudokiaChorPop
Samstag, 8. Oktober
18.00 Uhr  Teeniekreis in Botenheim
20.00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 9. Oktober
8.00 Uhr   Gemeinsames Frühstück zum 

Erntedankfest (jeder bringt wie-
der etwas mit).

9.30 Uhr   Erntedank-Gottesdienst, Klein-
kinderbetreuung von 0 – 6 Jahre, 
Kindergottesdienst Jesus‘ Kids 
Club Junior (7 – 10 Jahre) und 
Jesus‘ Kids Club (11 – 14 Jahre).

19:00 Uhr   Jugendhauskreis (Ort und wei-
tere Infos: Jochen Türk, Tel. 
07143/23061)

20.00 Uhr   Hauskreis bei Familie Stefan 
Weber (Info: Tel. 07135/937770)

Montag, 10. Oktober
  9:00 Uhr   Frauentreff mit Frühstück bei 

Tanja Weber (Info Veronika  
Jesser, Tel. 07135/13208)

19:00 Uhr  Jugendtreff in Botenheim
20:00 Uhr   Außerordentliche Bezirkskonfe-

renz in Botenheim
Dienstag, 11. Oktober
18.00 Uhr   Treffpunkt für Flüchtlinge – 

spielen und reden bis 20:00 
Uhr. (Info Veronika Jesser, Tel. 
07135/13208)

19.45 Uhr   Hauskreis bei Familie Mackus in 
Nordheim (Info Uwe Kietzke, Tel. 
07135/6615) 

Samstag, 15. Oktober
18.00 Uhr  Teeniekreis in Botenheim
20.00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 16. Oktober
  9:05 Uhr  Gebetstreff

Dienstag, 11. Oktober
10.00 –   Mutter-Kind-Kreis, (Gemeinde
11.30 Uhr  haus, Jungscharraum), Infos bei   
 A. Harsch, Tel. 07135/933993
18:30 Uhr   Lichterkette für den Frieden, Frie-

denslinde Marktplatz
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 12. Oktober
14:00 Uhr   Konfirmandenunterricht (Gruppe 

1) in der Kirche
16:00 Uhr  Konfirmandenunterricht (Gruppe 

2) in der Kirche
16:00 –  offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr  und Sozialberatung im Fami-

lienzentrum, Frau Stroppel, 
Tel. 07135/9884-0 und 01573/ 
6624043 (während der Sprech-
zeiten)

Donnerstag, 13. Oktober
20:00 Uhr  Posaunenchor (Kirche)
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Lichterkette für den Frieden in Güglingen
Oktober und November 2016
Dienstags 18.30 – 19.00 Uhr
Marktplatz unter der Friedenslinde
National und international gibt es sehr zarte 
Pflänzchen des Friedens und unzählige kleine 
Gesten der Achtung und der Liebe, wie z. B. 
der leider bereits kassierte Waffenstillstand in 
Syrien. Oft sieht man sie kaum.
Mit einer „Lichterkette für den Frieden“ möch-
te ich gemeinsam mit Ihnen dazu beitragen, 
dass diesen zerbrechlichen Geschöpfen Kraft 
zufließt und sie gestärkt werden.
Dazu lade ich Sie in den Monaten Oktober und 
November sehr herzlich zu einer „Lichterket-
te für den Frieden“ ein. Wir treffen uns jeden 
Dienstag um 18.30 Uhr für eine halbe Stunde 
um die Friedenslinde auf dem Marktplatz in 
Güglingen.
Wir singen, beklagen, was im Argen ist, hören 
auf Hoffnungstexte, schweigen miteinander, 
wünschen oder beten für den Frieden. Dies 
alles mit angezündeten Kerzen, die dort für Sie 
bereit stehen.
Der Ablauf ist nicht ausdrücklich religiös, so-
dass alle, gleich welcher religiösen Prägung, 
daran teilnehmen können. Deshalb lade ich 
über die Grenzen der Gruppierungen, Partei-
en, Konfessionen und Religionen hinaus sehr 
herzlich dazu ein. Gerne dürfen Sie sich auch 
mitgestaltend daran beteiligen, bitte sprechen 
Sie mich dazu an: ruth.kern@elkw.de oder Tel. 
07135/960442.
Neu: Ad-hoc-Chor – Einmal proben, ein 
Auftritt
Wir proben mit Nelli Holzki am Freitag, 07.10., 
um 20:00 Uhr, in der Kirche und gestalten dann 
am Sonntag den Gottesdienst mit. Sie brauchen 
weder Notenkenntnisse noch Chorerfahrung.
Mr. May und das Flüstern der Ewigkeit – 
Kirchenkino am 8. Oktober, um 20 Uhr.
Hier kurz die Übersicht über die Handlung 
des Filmes. Mr. May arbeitet bei der Londoner 
Stadtverwaltung. Er ist zuständig für die Be-
erdigung von Menschen, die keine Angehörigen 
haben. Der Film schildert, wie Mr. May sich auf 
die Suche macht nach Familienangehörigen 
und Freunden, die den Verstorbenen kannten, 
damit er nicht ohne Trauergäste beerdigt wer-
den muss. Dabei ist er sehr gründlich, für sei-
nen Chef zu gründlich … Ein Film voller Leben, 
obwohl es vordergründig um Bestattung geht.
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  9:30 Uhr   Gottesdienst, Kleinkinderbetreu-
ung von 0 – 6 Jahre, Kindergot-
tesdienst Jesus‘ Kids Club Junior  
(7 – 10 Jahre) und Jesus‘ Kids 
Club (11 – 14 Jahre). Anschlie-
ßend Kirchenkaffee.

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Sonntag, 9. Oktober
  9:30 Uhr  Gottesdienst in Güglingen
Dienstag, 11. Oktober
20:00 Uhr  Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 12. Oktober
20:00 Uhr   Gottesdienst in Güglingen mit 

unserem Bischof

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 9. Oktober
  9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche
 mit Pfarrer Tobias Wacker
Dienstag, 11. Oktober
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und  
 Jungen ab 6 Jahren im Jugend- 
 raum der Marienkirche
Mittwoch, 12. Oktober
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im  
 Jugendraum der Marienkirche in  
 Eibensbach
19.30 Uhr Gemeindegebet im Gemeinde- 
 haus Frauenzimmern
Freitag, 14. Oktober
20.00 Uhr Probe des Posaunenchors im  
 Jugendraum der Marienkirche
Vorschau:
Sonntag, 16. Oktober
10.20 Uhr Lobpreis-Gottesdienst in der  
 Marienkirche mit Pfarrer Tobias 
 Wacker und dem GoX-Team
Rechnungsfeststellung 2015
Die Rechnungsfeststellung 2015 liegt vom 
04.10. bis zum 11.10.2016 öffentlich zur  
Einsichtnahme bei unserem Kirchenpfleger 
Herrn Gerstenlauer, Lailenweg 8, aus. Bitte 
melden Sie sich bei Interesse vorher kurz unter 
der Telefonnummer 07135/7689.

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Gemeindegebet
Still werden, vor Gott kommen, unseren Dank, 
unsere Bitten und Sorgen vor Ihn bringen …
Herzliche Einladung zum Gemeindegebet, 
das am Mittwoch, (12.10.) zum ersten Mal  
startet und dann wöchentlich im evangelischen  
Gemeindehaus in Frauenzimmern (Torstr. 6) 
stattfindet.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10.00 – 12.00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 9. Oktober 
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes- 
 dienst, gemeinsamer Beginn in  
 der Martinskirche mit Pfarrer  
 Tobias Wacker
Dienstag, 11. Oktober
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchen- 
 gemeinderats im Gemeindehaus
Mittwoch, 12. Oktober
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Ju- 
 gendraum der Marienkirche in  
 Eibensbach
19.30 Uhr Gemeindegebet im Gemeinde- 
 haus Frauenzimmern
Freitag, 14. Oktober
20.00 Uhr Probe des Posaunenchors im Ju- 
 gendraum der Marienkirche in  
 Eibensbach
 Vorschau:
Sonntag, 16. Oktober 
10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche 
 mit Prädikant Heinz Kümmerle
Rechnungsfeststellung 2015
Die Rechnungsfeststellung 2015 liegt vom 
04.10. bis zum 11.10.2016 öffentlich zur Ein-
sichtnahme im Pfarramt aus. Bitte melden 
Sie sich bei Interesse vorher kurz im Pfarramt 
unter der Telefonnummer 07135/5371.

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Freitag, 7. Oktober
14.30 Uhr Fröhlicher Nachmittag – 
 Was ist Segel(kunst)fliegen?
 Pfr. Wendnagel berichtet in Bild
 und Ton – Interessierte sind herzlich  
 willkommen.
19.00 Uhr Jungbläser 
20.00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 8. Oktober
8.00 -11.00 Uhr Abgabe der Erntegaben an  
 der Kirche, Erntegaben gehen an  
 die Kinderheimat Kleingartach 
 und Tafel Brackenheim.
Sonntag, 9. Oktober – Erntedankfest
10.30 Uhr  Festgottesdienst für Groß und  

Klein vor dem geschmückten 
Altar mit unseren Stromberg-

  zwergen und dem Posaunenchor 
Kinderkirche ist mit im Gottes-
dienst

17.30 Uhr  Altpietistische Gemeinschafts-
stunde

Montag, 10. Oktober
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 11. Oktober
18.00 Uhr Bastelkreis im Gemeinde- 
 haus
Mittwoch, 12. Oktober
10.00 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel.: 07046/881260
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
18.00 Uhr Helferkreis der Kinderkirche
19.00 Uhr Sitzung Arbeitskreis Asyl  
 im Gemeindehaus

20.00 Uhr  Hauskreis-Infos Rose Heinz, Tel. 
8845788 und Gertrud Röck, Tel. 
6287

Donnerstag, 13. Oktober
  9.30 Uhr Krabbelgruppe, Leitung Anja  
 Jaissle, Tel.: 07046/881260. 
  Kein Jugendkreis – wir gehen am 

Sonntag in den You Go nach 
Cleebronn

Freitag, 14. Oktober
19.00 Uhr Jungbläser 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 15. Oktober
10.00 Uhr  Konfi-Workshop Churchnight im 

Gemeindehaus mit Mittagessen 
– Ende ca. 12.30 Uhr.

Sonntag, 16. Oktober 
10.30 Uhr Gottesdienst mit unserem  
 Kirchenchor
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemein- 
 dehaus, Opfer: Diakonie
17.30 Uhr  Abfahrt Gemeindehaus Konfis 

und Jugendkreis zum You Go nach 
Cleebronn

18.00 Uhr You Go in Cleebronn
Erntegaben
Sehr dankbar sind wir auch dieses Jahr für 
Erntegaben aus Gärten und Feldern unserer  
Gemeindeglieder. Wir bitten herzlich, diese 
am Sa., 8. Okt., von 8 – 11 Uhr in die Kirche 
zu bringen. Wem dies nicht möglich ist, darf 
sich gerne bei unserer Mesnerfamilie unter Tel. 
7134 melden. Wir holen die Gaben dann zu-
hause ab.

Evangelische Kirchengemeinden 
Weiler und Pfaffenhofen
Voranzeige: Erntedank
Begreifen, woher alles kommt, Gottes Anruf 
und Segen in der Schöpfung spüren, dankbar 
und froh werden für das eigene Leben, Groß 
und Klein miteinander vor den Schöpfer tre-
ten und Liebe und Frieden empfangen – das 
ist Erntedank. Herzlich willkommen zu unseren 
beiden Gottesdiensten in Weiler und Pfaffen-
hofen. In Weiler feiert unser Liederkranz mit 
uns und in Pfaffenhofen sind die Stromberg-
zwerge da und unser Posaunenchor.
9. Baby- und Kindersachenbasar
im Sängerheim Weiler
Samstag, 15.10.2016, 20.00 – 22.00 Uhr und
Sonntag, 16.10.2016, 9.00 – 11.00 Uhr

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Sonntag, 9. Oktober
  9.30 Uhr Festgottesdienst zum Erntedank- 
 fest mit unserem Gesangverein  
 Liederkranz
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
Mittwoch, 12. Oktober
10.00 Uhr Krabbelgruppe, Leitung Anja  
 Jaissle, Tel.: 07046/881260
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr Sitzung Arbeitskreis Asyl im  
 Gemeindehaus Pfaffenhofen
Donnerstag, 13. Oktober
  9.30 Uhr Krabbelgruppe Pfaffenhofen,  
 Leitung Anja Jaissle, Tel.: 07046/ 

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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•  Fläschchen machen, Brei kochen und füttern
•  Wickeln, Handling
•  Was brauchen Kinder – Ideen zu Beschäfti-

gung und zum Spielen
•  Wie entwickeln sich Kinder?
•  Wie kann ich richtig trösten?
•  Wie verhalte ich mich in fremden Haushalten?
•  Wie können Unfälle vermieden werden? ... 

und vieles mehr ...
Am Ende des Kurses bekommst du ein Baby-
sitter-Zertifikat. Auf Wunsch nehmen wir dich 
in unsere Babysitter-Kartei auf.
Mitbringen solltest du Schreibzeug und evtl. 
etwas zu trinken.
Anmeldeschluss: Freitag, 21.10.2016, (8 – 
12 Teilnehmer)
Anmeldung und weitere Infos: Familie im 
Zentrum Tel: 07135/9389245, E-Mail:  
familienzentrum-gueglingen@t-online.de
Wir freuen uns auf dich!

Henry-Miller-Schule Brackenheim

Infoabend Entwicklungsklasse
Die Entwicklungsklasse an der Henry-Miller-
Schule Brackenheim ist ein Lernort für schul-
pflichtige Kinder, die noch nicht schulreif sind 
und intensiv gefördert werden wollen. In einer 
Lerngruppe mit ca. 9 Schülern bereiten wir uns 
intensiv und ganzheitlich ein Schuljahr lang 
auf den Besuch der Grundschule vor.
Datum: Donnerstag, 27. Oktober 2016
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Musikraum der Henry-Miller-Schule 
Brackenheim
An diesem Abend wollen wir allen Erzieherinnen 
und Kooperationslehrern sowie interessierten 
Fachkräften und Eltern Einblicke in unsere 
Arbeit geben und den organisatorischen Ablauf 
besprechen.
Die Sonderschullehrerinnen Elisabeth Hassel 
und Isabella Müller freuen sich über viele 
interessierte Gäste.

Förderverein Zabergäu-Gymnasium
Brackenheim

Mitgliederversammlung des Fördervereins
Der Förderverein lädt alle Mitglieder zu einer 
außerordentlichen Mitgliederversammlung ein. 
Die Versammlung findet am 22.10.2016, um 
18.30 Uhr, in Zi. 25 des Zabergäu-Gymnasiums 
statt.
Einziger Tagungsordnungspunkt ist die finan-
zielle Unterstützung eines Bewegungsparcours 
auf dem Pausengelände des ZGB. 

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Anmeldungen Schuljahr 2016/17
Momentan nehmen wir noch Anmeldungen 
für einige Kurse der Musikalischen Frühför-
derung und für Instrumental-/Gesangsfächer 
entgegen.
Egal ob Blasinstrument, Streichinstrument, 
Klavier, Gesang (Unterricht Montag und neu 
Donnerstag), Gitarre oder auch Schlaginstru-
ment – jede musikalische Ausbildung hat posi-
tiven Einfluss auf die Entwicklung Ihrer Kinder 
und bereichert das Leben. Profitieren Sie von 
unseren qualifizierten Lehrern und unseren 
zahlreichen Kooperationen mit Musikvereinen 
und Posaunenchören! In der Musikschule stehen 
Ihnen alle Wege des Musizierens offen.

Spezielle Kinderinstrumente erleichtern den 
frühen Einstieg ins Musizieren. Neben kleinen 
Gitarren, Kinderklarinette, Kinderquerflöte, 
Kindervioline, Kindercello und Kinderkontra-
bass können wir durch eine Spende des För-
dervereins ab Oktober auch Unterricht auf dem 
Taschenkornett und einer speziellen Kinder-
posaune anbieten.
Sie können Ihren Unterrichtsantrag oder Ihre 
Ummeldung bequem online erledigen. Bei 
weiteren Fragen kontaktieren Sie bitte unser 
Sekretariat oder schauen Sie nach aktuellen 
Angeboten auf unserer Homepage.

Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon: 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

Freie Schule Diefenbach

Am Montag, 17. Oktober 2016, um 20.00 
Uhr, lädt die Freie Schule Diefenbach zu einem 
Informationsabend ein.

Theodor-Heuss-Gemeinschaftsschule

Tag der offenen Tür
am Samstag, 8. Oktober 2016, von 14.00 bis 
18.00 Uhr.

PERSÖNLICHES

Paul Gerstenlauer ist verstorben
 Am 18. März 1922 in 
Eibensbach geboren, 
blieb seinem Heimat-
ort bis zu seinem 
Tode am 29. Septem-
ber treu und hat sich 
hier in sehr vielen 
Bereichen engagiert. 
Die Stadt Güglingen 
hat mit ihm eine 
hochgeschätzte Per-

sönlichkeit und einen engagierten Mitbürger 
verloren.
In herausragender Weise hat er sich in schweren 
Jahren des Aufbaus kommunalpolitisch einge-
setzt, als er von 1953 bis 1971 dem Gemeinderat 
der damals noch selbstständigen Gemeinde  
Eibensbach angehörte und dabei auch die  
Aufgaben eines Stellvertretenden Bürgermeis-
ters übernahm. In diese Jahre fiel die große  
Verwaltungsreform der Kommunen, was sicher 
zu vielen Diskussionen und Emotionen führte.
Paul Gerstenlauer war ebenso Kirchen- 
gemeinderat, aktiver Sänger und Vereinskassier 
und war, solange es seine Kräfte zuließen, die 
Stütze im Gesang- und Sportverein bei der  
Organisation des Backhausfestes oder anderen 
Veranstaltungen und bei der Durchführung der 
Kirche im Grünen in der Blankenhorn-Ruine.
Auch als Mitarbeiter der Gemeinde Eibensbach 
bzw. der Stadt Güglingen setzte er sich verant-
wortungsbewusst ein. Mit seiner leider verstor-
benen Frau Else und Frau Anni Mayer war er in 
der Pflege der Schule und der Blankenhornhalle 
in Eibensbach von 1967 bis 1997 tätig. Diese 
städtischen Gebäude lagen bei ihnen in guten 
Händen. Bei seiner Verabschiedung bestätigte 
sowohl Bürgermeister Klaus Dieterich wie auch 

 881260
15.00 Uhr Seniorentreff Weiler im  
 Gemeindehaus – Fr. Irmhild  
 Günther wird uns Interessantes 
  aus dem Zabergäu berichten.
 Kein Jugendkreis – wir gehen  
 am Sonntag in den You Go nach  
 Cleebronn
Sonntag, 16. Oktober
  9.30 Uhr Gottesdienst
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
17.30 Uhr Abfahrt Gemeindehaus Konfis  
 und Jugendkreis zum You Go  
 nach Cleebronn
18.00 Uhr You Go in Cleebronn

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Sonntag, 9. Oktober
10:00 Uhr  Gottesdienst
Wir laden Sie hierzu ganz herzlich ein.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Herzliche Einladung zum Café plus
Am Mittwoch, 12. Oktober 2016, laden wir 
Sie ganz herzlich zum Café plus von 10.00 bis 
12.00 Uhr nach Brackenheim ins Diakoniehaus, 
Kirchstraße 10 zu einer duftende Tasse Kaffee 
und Abwechslung vom Alltag ein! Wir werden 
miteinander Stofftaschentücher gestalten. Ein 
ehrenamtliches Team freut sich auf Sie.
Selbsthilfegruppe
Die Brackenheimer Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit und nach Krebs trifft sich ebenfalls
am Mittwoch,12. Oktober 2016, um 16.00 Uhr, 
im evangelischen Konrad-Sam-Gemeindehaus, 
Im Wiesental 10 in Brackenheim. Eingeladen 
sind Frauen und Männer, die an Krebs erkrankt 
sind oder waren. Eine Anmeldung ist nicht  
erforderlich.

SCHULE UND
BILDUNG

Familie im Zentrum
Güglingen

Babysitter-Kurs für Jungen und Mädchen ab 
14 Jahren

 Hast du Lust auf 
Babysitting? Bist du 
älter als 14 Jahre? 
Dann suchen wir 
genau dich! Wir ver-
anstalten einen Ba-
bysitter-Kurs.

Wann: Donnerstag, 03.11.2016, von 10.00 – 
13.00 Uhr und Freitag, 04.11.2016, von 10.00 
– 13.00 Uhr
Wer: Familie im Zentrum (Monika Hamann) 
und Schulsozialarbeit der KKS (Jasmin Rotter)
Wo: Katharina-Kepler-Schule, Treffpunkt 
Haupteingang
Kosten: 10 €
Hier lernst du alles Wichtige rund um‘s  
Babysitten:
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die Lehrerschaft, wie wichtig diese Arbeit war, 
damit sich Lehrer und Schüler dort wohlfühlen 
konnten.
Paul Gerstenlauer wird stets mit der Stadt 
Güglingen und besonders mit Eibensbach  
verbunden sein. Wir gedenken seiner in großer 
Dankbarkeit und Wertschätzung.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball
TSV Massenbach – TSV Güglingen  0:3
Der TSV bestimmte die Anfangsphase der Par-
tie und hatte schon nach wenigen Minuten die 
erste nennenswerte Chance. Danach gelang 
man immer wieder gefährlich in den Strafraum 
des Gegners bis Fabio Bronner schließlich das 
verdiente 1:0 erzielte (18.). Die Führung hätte 
man eigentlich noch weiter ausbauen müssen, 
gerade weil die Gastgeber gegen Ende der 
ersten Hälfte stärker wurden. Massenbach er-
spielte sich nun mehrere Chancen, konnte Tor-
wart Tobias Radzium aber nicht überwinden. 
Kurz vor der Pause gab es noch eine gelb-rote 
Karte für die Heimelf (43.). Dadurch startete 
Güglingen mit Überzahl in die zweite Hälfte 
und nutzte dies auch geschickt aus. Man ließ 
den Ball laufen und bei Massenbach schwan-
den daraufhin deutlich die Kräfte. So konnte 
das Kombinationsspiel unserer Mannschaft 
kaum noch unterbunden werden. Mit zwei 
schön herausgespielten Toren sorgten Marius 
Ackermann (60.) und Mario Sommer (72.) für 
die vorzeitige Entscheidung. Beim Stand von 
3:0 hatte Massenbach der Niederlage nichts 
mehr entgegen zu setzen.
TSV Massenbach – TSV Güglingen  4:1
Einen schlechten Tag erwischte die Reser-
ve beim Auswärtsspiel in Massenbach. Die 
Mannschaft konnte zwar früh durch Jochen 
Schinagel in Führung gehen, die Zuordnung 
funktionierte allerdings überhaupt nicht. 
Dementsprechend kam man in den Zweikämp-
fen immer zu spät und ließ viele gegnerische 
Chancen zu. Nachdem Hagen Schlechter einen 
Elfmeter gehalten hatte, kam Massenbach 
kurz vor der Pause doch noch zum 1:1. In der 
zweiten Hälfte wurde es nicht besser. Güg-
lingen war weiter neben der Spur und Mas-
senbach bestimmte das Geschehen. Mit dem 
1:4 war man am Ende noch gut bedient, auch 
wenn vieles der einseitigen Schiedsrichterleis-
tung geschuldet war.
Vorschau:
Am Sonntag, 9. Oktober, ist der TSV Güglingen 
spielfrei. Zur nächsten Partie am 16.10. empfängt 
der TSV dann den TGV Dürrenzimmern.

Abteilung Frauenfußball
Rückblende und Vorschau
TSV Güglingen – SC Urbach  1:2
Im dritten Saisonspiel musste sich die Heimelf 
am 2. Oktober knapp geschlagen geben.
Vorschau:
Am Sonntag, 9. Oktober, geht es zum SV Lein-
garten. Anpfiff ist um 11:00 Uhr beim Gegner.

Abteilung Jugendfußball
Bambini
Spielfest in Nordhausen
Am 1. Oktober, waren die Bambinis beim 
Spielfest in Nordhausen mit zwei Teams dabei
Die Mannschaft A (Jahrgang 2010) mit David, 
Neo, Ekrem und Kaan konnte mit drei Siegen 
und zwei Niederlagen nach Hause fahren. 
Die Ergebnisse im Überblick: 
SGM – TSV Nordhausen 3:0; SGM – TSV Bibe-
rach 3:2; SGM – TSV Meimsheim 0:2; SGM – 
SC Oberes Leintal 1:2; SGM – SG Bad Wimpfen 
3:2.
Die Mannschaft B (Jahrgang 2011) mit Rasit 
Can, Nestor, Marlon u. Damian war fünf Mal 
erfolgreich.
Die Ergebnisse im Überblick:
SGM – TSV Nordhausen 4:1; SGM- TSV Meims-
heim 5:1; SGM – SC Oberes Leintal 4:2; SGM 
– SG Bad Wimpfen 5:2.
F-Junioren
Beim zweiten Spieltag der F-Junioren in Nord-
hausen war die SGM Güglingen/Frauenzim-
mern am 1. Oktober mit zwei Mannschaften 
dabei.
Die Mannschaft A mit Maximilian, Jonas K., 
Kenan, Len, Adrian, Stefan und Julian spielte 
wie folgt:
SGM – Meimsheim 4:1; SGM – Cleebronn 0:4; 
SGM – Nordhausen 1:3; SGM – Niederhofen 
3:0; SGM – Nordheim 0:2.
Die Mannschaft B mit Eneshan, Gianluca, 
David J., Rafael, Giuseppe, Hayrettin und Jovan 
kam zu folgenden Ergebnissen: 
SGM – Dürrenzimmern 0:2; SGM – Schluchtern 
1:4; SGM – Nordhausen 3:0; SGM – Bad 
Wimpfen 2:2.
Der nächste Spieltag ist am 08.10. in Clee-
bronn, Treffpunkt um 13:15 Uhr auf dem 
Sportplatz Cleebronn.
E-Junioren
SGM Cleebronn I – SGM Güglingen I  3:2
Im zweiten Spiel der Herbstrunde musste sich 
die erste E-Jugend-Mannschaft bei der SGM 
Cleebronn I am 1. Oktober knapp mit 2:3 ge-
schlagen geben.
SGM Cleebronn II – SGM Güglingen II  2:6
Die zweite E-Jugend-Mannschaft konnte sich 
am 1. Oktober bei der zweiten Mannschaft der 
SGM Cleebronn mit 6:2 durchsetzen.
D-Junioren
SGM Leingarten-Schluchtern I – SGM Güg-
lingen  1:0
Am 30. September gab es für die SGM Güglin-
gen eine knappe Auswärtsniederlage.
C-Junioren
SGM Schwaigern/Oberes Leintal 2 – SGM 
Zabergäu Mei/Bra/Gü  1:4
Bereits am Mittwoch, 28.09., musste die SGM 
Zabergäu in Schwaigern ran. Auch der arg ram-
ponierte Rasen konnte den Siegeszug der SGM 
aus Meimsheim, Brackenheim und Güglingen 
nicht stoppen. Das Spiel war bereits beim 
Pausenpfiff entschieden. Beim Stand von 3:0 
für die Gäste wechselte man die Seiten. Drei 
Minuten nach Wiederanpfiff erzielte man den 
Treffer zum 4:0. Mit dem Gefühl des sicheren 
Sieges ließ man es nun ruhiger angehen. Da-
durch kamen die Gastgeber besser in die Partie, 
jedoch mehr als eine Ergebniskosmetik zum 1:4 
kurz vor Schluss gelang der Heimmannschaft 
nicht mehr. Drittes Spiel, dritter Sieg, weiter so.
B-Junioren
FSV Bad Friedrichshall – SGM Güglingen 2:1

Auch beim Auswärtsspiel am 02.10. beim Ta-
bellenführer verschenkten die B-Junioren einen 
Punkt. In Halbzeit eins hatte man die Partie im 
Griff, sodass die Gastgeber sich keine nen-
nenswerten Chancen erspielen konnten. Die 
Führung gelang dem FSV durch einen vermeid-
baren Handelfmeter. Güglingen antwortete 
prompt und ließ noch vor dem Pausenpfiff den 
verdienten Ausgleichstreffer folgen. Nach der 
Pause drückte der FSV auf den Führungstreffer. 
Güglingen blieb durch Konter stets gefährlich, 
scheiterte aber entweder am Torhüter oder an 
der eigenen Courage. Als sich alle schon mit 
dem Unentschieden abgefunden hatte, gelang 
den Gastgebern nach einem Eckstoß quasi mit 
dem Schlusspfiff der Siegtreffer.
A-Junioren
SGM Güglingen – SGM ABI  2:1
Am 01.10. konnte unsere A-Jugend in einer 
teilweise hektischen Partie die drei Punkte 
in Güglingen behalten. In der ersten Halb-
zeit neutralisierten sich beide Teams nahezu. 
Kurz vor dem Pausenpfiff gelang der Heim-
mannschaft jedoch der wichtige Treffer zur 
Halbzeitführung. In den zweiten 45. Minuten 
wurde die Partie, geprägt von vielen Nicklich-
keiten, immer hektischer. Fünf Minuten vor 
dem Abpfiff gelang den Gästen der verdiente 
Ausgleichstreffer. Quasi mit dem Schlusspfiff 
erzielte die SGM Güglingen nach einem Frei-
stoß den nicht mehr erwarteten Siegtreffer.

Abteilung Tischtennis
Jugend
SSV Auenstein II – TSV Güglingen  6:0
So ganz ohne Chance war unsere Jugend-
mannschaft nicht, auch wenn das Ergebnis 
sich eindeutig liest. Irgendwie war man immer 
nahe dran, aber für den letzten Tick hat es 
dann doch nicht gereicht. Schade. Wir sind 
noch am Beginn der Saison, und es bleiben 
noch genügend Spiele.
Herren
Spfr. Stockheim II – TSV Güglingen III  0:8
Klarer Sieg in Stockheim, und auch in dieser 
Höhe verdient. Eine überaus starke Leistung 
unserer Dritten, die dem Gegner lediglich 
zwei Sätze in dem gesamten Spiel überließ 
und damit die Leistung der letzten Saison ein-
drucksvoll bestätigt. Es siegten in den Doppeln 
Kulbarts, Alex/Alonso und Sebestyen/Zipper-
lein, Ralf. In den Einzeln Kulbarts, Alex (2), 
Alonso (2), Sebestyen und Zipperlein,Ralf.
TTC Neckar-Zaber V – TSV Güglingen II 3:9
Da ist er. Der erste Sieg der Saison. Mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung konnte 
man endlich das verfügbare Potential abrufen. 
In einem überaus kämpferischen Spiel über-
zeugte jeder einzelne Spieler und nach über 
drei Stunden Spielzeit waren die Punkte einge-
fahren. Gratulation. Es gewannen in den Dop-
peln Pfanzler/Pfeil, Winkler/Kulbarts, Simon 
sowie Frank/Schmieder. In den Einzeln Winkler, 
Pfanzler (2), Frank, Pfeil und Schmieder.
TSV Güglingen – TSB Horkheim II – 9:7
Was für ein Spiel. Was für ein Sieg. Mit einem 
Mann weniger am Start ging es am Wochen-
ende gegen die starken Horkheimer. Aus den 
Begegnungen der Vergangenheit hatte man 
durchaus Respekt vor diesem Team, wollte 
aber daheim unbedingt punkten. Zwei Siege 
in den Doppeln gaben zu Beginn das nötige 
Selbstbewusstsein, und man konnte gleich die 
ersten vier Einzel in Folge gewinnen. Klasse. 
Ein Spiel ging danach verloren, eins musste 
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dass die Arbeit im Training Früchte trägt und 
die Spieler zu einer Mannschaft zusammen-
finden.
Mannschaft A mit Kenan, Len, Maximilian, 
Jonas K., Julian, Stefan und Adrian:
SGM – Meimsheim  4:1
SGM – Cleebronn  0:4
SGM – Nordhausen  1:3
SGM – Niederhofen  3:0
SGM – Nordheim  0:2
Mannschaft B mit Eneshan, Gianluca, Jovan, 
David J., Rafael, Giuseppe und Hayrettin:
SGM – Dürrenzimmern  0:2
SGM – Schluchtern  1:4
SGM – Nordhausen  3:0
SGM – Bad Wimpfen  2:2
Der nächste Spieltag findet am 8.10., in Clee-
bronn, statt. Wir treffen uns um 13:15 Uhr in 
Cleebronn, Fans, Angehörige und Anheizer sind 
gerne willkommen. Euer Trainerteam

Abt. Tischtennis
SVF-Jungen I – TGV Eintracht Abstatt II  0:6
SVF-Jungen II – TSV Massenbach II  0:6
Beide Spiele der Jugend mussten abgesagt 
werden, da man lediglich zwei einsatzbe-
reite Jugendliche zur Verfügung hatte. Hier 
vielleicht die Bitte auch an die Eltern, künf-
tig frühzeitig das Trainer- und Betreuerteam 
zu informieren, wenn ein Spieltermin nicht 
wahrgenommen werden kann, denn dann 
kann man die Spiele ggf. noch verlegen. So 
aber musste man die Punkte kampflos abge-
ben. Schade ...
SC Ilsfeld V – SVF-Herren III  8:8
Gegen die favorisierten Gastgeber musste man 
auf einige etatmäßige Spieler verzichten und 
rechnete sich somit kaum Chancen auf Zähl-
bares aus. Umso überraschender konnte man 
ein hochverdientes Unentschieden erkämpfen. 
Man startete furios in die Partie, gewann zwei 
Doppel und die ersten vier Einzel und führte 
somit 6:1. Dann aber zeigte Ilsfeld seine wahre 
Stärke, holte Punkt um Punkt auf und dreh-
te das Spiel. Am Ende konnte man aber doch 
noch ein Remis über die Ziellinie retten. Die 
Punkteteilung erkämpften Staiger/Knorr und 
Deubler/Combé im Doppel, sowie J. Staiger 2x, 
M. Knorr, P. Mayer, D. Blum und B. Deubler je 
1x in den Einzeln. 
Vorschau:
Samstag, 08.10., 17:30 Uhr:
SVF-Herren II – TSV Güglingen II
SVF-Herren III – TSB Horkheim V

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Fußball
Fußball Aktive
Vorschau
Am kommenden Sonntag, 9. Oktober, ist die 
Mannschaft der SGM Stetten-Kleingartach in 
Eibensbach zu Gast.
Spielbeginn: 15:00 Uhr in Eibensbach.

Abteilung Jugend
Ergebnis und kommende Spiele
Spiele vom 30.09/01./02.10.16
A-Junioren SGM Fürfeld – SGM  2:1
E-Junioren SGM 2 – SGM Güglingen 2  2:6
E-Junioren SGM 1 – SGM Güglingen 1  3:2
C-Junioren SGM – TV Flein  0:14
B-Junioren TG Böckingen 1 – SGM  3:0

Spiele am 8./9.10.16
11:00 Uhr E-Junioren SGM Meimsheim 1 – SGM 
1
12:15 Uhr E-Junioren SGM Meimsheim 2 – SGM 
2
13:00 Uhr D-Junioren SC Oberes Zabergäu – 
SGM 2
13:00 Uhr D-Junioren SGM Güglingen 1 – SGM 
1
14:30 Uhr C-Junioren SC Oberes Zabergäu –  
SGM
16:15 Uhr A-Junioren SGM – Aramäer Heil-
bronn
10:30 Uhr B-Junioren SGM Schwaigern Oberes 
Leintal 2 – SGM
Bezirkpokal 12.10.16
18:30 Uhr B-Junioren SGM Unteres Zabergäu 
– SGM

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

Helfer für den 8. Oktober für die Herbst-
Putzaktion auf der Burg gesucht.
Dieses Mal gibt es viel zu tun: Durch die Wet-
terverhältnisse in den letzten Monaten ist es 
diesen Herbst wieder dringend notwendig, Un-
kraut und Wildwuchs kräftig entgegenzutre-
ten. Auch müssen wir den Bewuchs an und auf 
den Burgmauern entfernen, um im Frühjahr 
hoffentlich einzelne Sanierungsmaßnahmen 
durchführen zu können. Deshalb bitten wir alle 
Mitbürger und Interessierte um ihre Mithilfe.
Natürlich werden wie üblich alle freiwilligen 
Helfer verköstigt, unser IG-Koch Walter hat 
sich wieder etwas Leckeres einfallen lassen – 
bitte Besteck und Teller mitbringen!
Während der Arbeit an der frischen Luft bleibt 
auch sicherlich genug Zeit, über neueste For-
schungsergebnisse zu sprechen und sich aus-
zutauschen.
Bitte bringen Sie Ihr Werkzeug für die Garten-
arbeit selbst mit (Gartenschere, Rechen …), den 
Transport zur Burg übernehmen natürlich wir!
Treffpunkt um 9:00 Uhr, am alten Sportplatz/ 
Layher-Parkplatz. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men und Ihre Mitarbeit!

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Rock Night in Pfaffenhofen: Private Five 
reißen Publikum mit 
Über 300 Besucher erlebten die 3. Rock Night 
in der Wilhelm-Widmaier-Halle in Pfaffenho-
fen, zu der der Sportförderverein und die Fuß-
ball-AH geladen hatten. Wie im vergangenen 
Jahr legte die Band Private Five auf der Bühne 
los und die Zabergäu-Rocker demonstrierten 
erneut, dass sie in der Lage sind, das Publikum 
schnell in Fahrt zu bringen. Dabei werfen sie 
sprühende Spiellaune, Leidenschaft und enor-

man wegen des fehlenden Spielers abgeben. 
So wurde das Match immer knapper, aber als 
die Nummer eins des Gegners zum zweiten 
Mal geschlagen werden konnte, war wohl der 
Bann gebrochen und man konnte nach langem 
und aufwendigem Spiel mit dem Schlussdop-
pel, das auch noch in die Verlängerung ging, 
den Sack zu machen. Ein wirklich sehenswertes 
Match mit allen Facetten die das Tischtennis 
zu bieten hat. Ein in allen Belangen verdienter 
Sieg. Es punkteten in den Doppeln Daub/Scheid 
und Kulbarts, Andi/Eren. In den Einzeln Daub 
(2), Scheid, Kulbarts, Andi (2) sowie Eren. Das 
Schlussdoppel gewannen Daub/Scheid.

Auf einen Blick

Samstag, 8. Oktober
11:45 Uhr Jugendfußball
SGM Massenbachhausen I – SGM E-Junioren I
13:00 Uhr Jugendfußball
SGM Massenbachhausen II – SGM E-Junioren II
SGM D-Junioren – SGM Cleebronn I
14:00 Uhr Kinderfußball
F-Jugend-Spieltag beim TSV Cleebronn
14:30 Uhr Kinderfußball
Bambini-Spieltag beim TSV Cleebronn
16:15 Uhr Jugendfußball
SGM Eberstadt – SGM A-Junioren
17:30 Uhr Tischtennis
SV Frauenzimmern II – TSV-Herren II
Sonntag, 9. Oktober
10:30 Uhr Jugendfußball
SGM B-Junioren – Neckarsulmer SU
11:00 Uhr Frauenfußball
SV Leingarten – TSV Güglingen
Mittwoch, 12. Oktober
18:30 Uhr Jugendfußball
SGM Biberach – SGM C-Junioren

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Abt. Fußball
SGM Nordhausen II – SGM Frauenzimmern/
Haberschlacht  1:2
In einem spannenden Spiel konnte die SGM das 
3. Spiel in Folge mit einem Sieg verbuchen. Im 
ersten Spielabschnitt war das Spiel weitgehend 
ausgeglichen und beide Teams hatten einige 
Chancen, in der die Gastgeber in der 20. Minute 
die Führung erzielte. Nach der Halbzeit dräng-
te die SGM Frauenzimmern/Haberschlacht 
zunehmend auf das Tor von NordHausen und 
nach einem Eckball konnte A. Strammer in der 
66. Minute zum Ausgleich einköpfen. Als in der 
75. Minute ein Spieler unserer Mannschaft nur 
durch ein Foul im Strafraum gebremst werden 
konnte, ließ sich S. Pfanzler nicht aus der Ruhe 
bringen und konnte souverän zum Sieg ver-
wandeln. Man ließ nichts mehr anbrennen und 
verteidigte geschickt das Ergebnis (mehr unter 
www.sgm-2010.de).
Vorschau: Am 09.10. hat man um 15.00 Uhr 
den Tabellenführer vom SC Böckingen zu Gast 
im Riedfurttal.
F-Jugend-Spieltag am 01.10. in Nordhausen
Und weiter geht es im Herbst mit den Spiel-
tagen der F-Jugend der SGM Güglingen/Frau-
enzimmern. Am 01.10. waren wir mit 2 Mann-
schaften in Nordhausen zu Gast und haben  
u. s. Ergebnisse erzielt. Schön war zu sehen, 
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me Ausdauer in die Waagschale. Fünf Stunden 
ließen sie die altehrwürdige Gemeindehalle mit 
einer Lautstärke erbeben, die manche älteren 
Semester zwar in die Nähe eines Gehörscha-
dens brachte, aber beim weitaus größeren Teil 
der Fans natürlich genauso gewünscht ist.

Die Veranstalter sorgten für eine passende At-
mosphäre in der Gemeindehalle.
Organisator Wolfgang Zimmer und Sportför-
dervereinsvorsitzender Andy Schickner, zwei 
Rock-Liebhaber von altem Schrot und Korn, 
ging das Herz auf. Und sie konnten am Ende 
eine positive Bilanz ziehen. Die Nacht verlief 
ohne Zwischenfälle, der TSV Pfaffenhofen kann 
wieder mit einem erfreulichen Ertrag unter-
stützt werden.
Jaqueline Junge (26) mit kraftvoller Stimme, 
der dynamische Sänger Daniel Reiner (24/
Meimsheim), Gitarrist Maik Weber (26/Bra-
ckenheim), Keyboarder Markus Böhringer (29/
Pforzheim), Pascal Willrett (24/Botenheim) am 
Bass und der neue Schlagzeuger Mario Lösch 
(24/Lampoldshausen) haben sich mit ihren 
herzerfrischenden Auftritten in der Region 
einen Namen gemacht.

Mit Titeln wie „Born to be wild“ von Steppenwolf 
oder „Sweet child o‘ mine“ von Guns N‘ Roses 
heizten sie auch in Pfaffenhofen dem Publikum 
ein. „Applaus, Applaus“ (Sportfreunde Stiller), 
„An Tagen wie diesen“ (Tote Hosen), „Hold the 
line“ (Toto) und „Heilige Lieder“ (Böhse Onkelz) 
gehören ebenso zum Repertoire wie neuerdings 
„Simply the best“. „JJ“ Junge, die Rockröhre aus 
Haberschlacht, zelebrierte den Klassiker von 
Whitney Houston mit großer Hingabe.

Was wäre eine Rock Night ohne AC/DC. So 
ging nach der Pause die Post endgültig ab. 
Damit und mit „Nothing else matters“ (Metall-
ica), „Skandal im Sperrbezirk“ (Spider Murphy 
Gang) und „Angels“ von Robby Williams er-
reichte die Party ihren Höhepunkt. Das legen-
däre „Highway to hell“ von AC/DC hoben sich 
die Zabergäu-Rocker für die Zugabe auf, eben-
so „Bed of roses“ von Bon Jovi. Bis 2 Uhr am 
Sonntagmorgen gaben Private Five alles.

Sänger Daniel Reiner (links) und Gitarren-Virtu-
ose Maik Weber geben alles.
Dank an die Sponsoren
Folgende Sponsoren haben die Durchführung 
der Rock Night ermöglicht: Poststelle Harald 
Bahr, Reisebüro Leo Deigner (Brackenheim), 
Heizsysteme Joachim Knetzger, Autowerkstatt 
Sebastian Zschirpe, HP Factory Chiptuning, 
Druckluft Bieler Albrecht Reisner (Cleebronn), 
Fensterbau Martin Klenk, Bobo‘s Bistro (Klein-
gartach), Metallbau Schweyher, Lackiererei 
Harald Riedinger, Autohaus Stuber (Zaberfeld), 
Fahrschule Bernd Janzen (Zaberfeld), Wirts-
haus am See Peter Dzieciol (Zaberfeld), Rad-
sport Wagner (Weiler) und Stellplatzvermie-
tungen Cica.

Ohne Sponsoren läuft nichts: Das Plakat zeigt 
die Firmen, die die 3. Rock Night in Pfaffenho-
fen unterstützt haben.  (Foto: Bernd Mayer)
Am 6. Oktober letzte AH-Radtour, am  
13. Oktober Gymnastik in der Halle
Die Senioren des TSV Pfaffenhofen treffen sich 
am Donnerstag, 6. Oktober, um 18 Uhr, beim 
Sportheim zur letzten Radtour. Am Donners-
tag, 13. Oktober (19 Uhr), beginnt Eckhard Will 
wieder mit der AH-Gymnastik in der Wilhelm-
Widmaier-Halle.
Am Freitag, 14. Oktober, AH-Wanderung 
zum Bert‘l
Am Freitag, 14. Oktober, steht die AH-Wan-
derung zum Bert‘l nach Michelbach auf dem 
Programm. Treffpunkt ist um 18 Uhr bei der 
Kreissparkasse.
Vorschau
Samstag, den 8.10.
E-Junioren SC Oberes Zabergäu – TSV Pfaffen-
hofen 11.45 Uhr
C-Junioren TSV Pfaffenhofen – SGM Schwai-
gern/Oberes Leintal II 14.30 Uhr

A-Junioren SGM Cleebronn – Aramäer Heil-
bronn 16.15 Uhr
Sonntag, den 9.10.
B-Junioren SGM Schwaigern/Oberes Leintal II 
– SGM Cleebronn 10.30 Uhr
Aktive SV Leingarten II – TSV Pfaffenhofen 
13.15 Uhr!!!!!!!
Mittwoch, den 12.10.
B-Junioren SGM Unteres Zabergäu – SGM 
Cleebronn 18.30 Uhr

Abteilung Fußball
TSV Pfaffenhofen-TGV Dürrenzimmern  2:4
Wieder nicht schlecht gespielt, optisch über-
legen, aber wieder zu viele Fehler gemacht. Der 
Gast aus Dürrenzimmern spielte abwartend 
und war vor dem Tor effektiv. Immer wenn der 
TSV den Anschlusstreffer erzielte, legte Dür-
renzimmern wieder nach und bestrafte so fast 
jeden Fehler. Deshalb geht die 2:4-Niederlage 
auch in Ordnung. Die Tore für den TSV erzielten 
Rene Melgar und Tobias Schaber.
Die Reserve bekam eine deutliche 0:4-Klatsche. 
Der Gast aus Dürrenzimmern war in allen Be-
reichen überlegen und gewann hoch verdient.

Abteilung Jugendfußball
SGM Fürfeld - SGM Cleebronn  2:1
Die A-Junioren verloren etwas unglücklich bei 
der SGM Fürfeld/Bonfeld mit 2:1. Vor dem Tor 
vergab man einige gute Möglichkeiten und in 
der Defensive macht man zu viele Fehler.

Abteilung Turnen
Smovey-Walking
… die effizientere Art des Walkens jetzt beim 
TSV ab 4. Oktober
Dauer ca. 1 Stunde. Sie findet immer dienstags 
um 18:30 Uhr statt.

Smovey ist ein Schwing- 
ringsystem, das aus 
einem ungiftigen Spiral-
schlauch mit vier frei 
laufenden Stahlkugeln 

und einem Griffsystem besteht. Durch eine kor-
rekt auszuführende Schwingbewegung der 
Ringe bewegen sich die vier Stahlkugeln über 
die Rillen und Spiralstege des Schlauches und 
erzeugen so eine Frequenz von annähernd 60 
Hertz. Mit Smovey können Ausdauer, Kraft, Be-
weglichkeit und Koordination für den gesam-
ten Körper gezielt trainiert werden. Interessen-
ten melden sich bitte bei Margret Munz, Tel. 
0172/610391 oder bei Carolin Buyer, Tel. 
0151/40535766
Freie Plätze in Präventionskursen
Es sind noch wenig Plätze frei in den Präven-
tionskursen Rückenfit und Langhantel
Die Übungsstunden finden zu folgenden Zeiten 
in der Wilhelm-Widmaier-Halle statt:
Rückenfit dienstags 16:00 Uhr
Langhanteltraining montags 19:00 Uhr

 
Anmeldung bitte bei Tanja Koch, 
015154838016 oder Margret Munz, 0171 
2610391

Abfälle vermeiden heißt: 
Verpackungsmüll nicht einkaufen!
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Musikverein
Güglingen e. V.

Kirchenkonzert am 23. Oktober 2016
Zum 50-jährigen Bestehen des Musikverein 
Güglingen e. V. findet am 23. Oktober 2016, 
um 18.00 Uhr, ein Kirchenkonzert in der evan-
gelischen Kirche in Güglingen statt. Alle Musike-
rinnen und Musiker des Musikverein Güglingen 
laden Sie zu diesem Kirchenkonzert herzlich ein.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps
Ältere Rhabarberpflanzen teilen
Eine Faustregel besagt, dass alte Rhabarber-
pflanzen nach acht Jahren geteilt werden soll-
ten. Jetzt ist eine gute Gelegenheit, die Wur-
zelstöcke auszugraben und nach der Teilung 
wieder auszupflanzen.
Gemüseaussaaten
Feldsalat und Spinat können noch bis Mitte 
des Monats ausgesät werden.
Tomaten nachreifen lassen
Lassen Sie Tomaten an der Pflanze nachreifen. 
Da die Pflanzen bis zum Frost blühen, werden 
selbst in warmen Jahren nicht alle Früchte 
reif. Am besten reifen Tomaten nach, wenn 
die Pflanzen gerodet und kopfüber aufgehängt 
werden. So können die Speicherstoffe aus den 
Stängeln noch in die Früchte wandern und 
deren Aroma verbessern.
Leimringe anlegen
Legen Sie rechtzeitig Leimringe an die Stäm-
me Ihrer Obstbäume und der benachbarten 
Laubbäume an, um die Weibchen des Kleinen 
Frostspanners an der Eiablage zu hindern. Die 
Ringe (gut bewährt haben sich Fertigleimrin-
ge) müssen rundum dicht und fest am Stamm 
anliegen. Glätten Sie Unebenheiten mit einem 
Rindenkratzer und füllen Sie Ritzen und Risse 
mit Ton oder Lehm.
Empfindliche Kübelpflanzen einräumen
Empfindliche Kübelpflanzen sollten allmählich 
an einen frostsicheren Platz gestellt werden. 
Oleander verträgt dagegen kurzfristig leich-
te Minustemperaturen. Lassen Sie ihn ruhig 
etwas länger im Freien, dann schließen die 
Triebe besser ab und die Pflanze übersteht die 
Wintermonate besser.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Ortsverband Oberes Zabergäu
Besenbesuch am Samstag, 5. November 
2016, nach Talheim
Herzliche Einladung an alle Mitglieder mit An-
gehörigen und Gäste zum Besenbesuch nach 
Talheim bei Familie Allinger. Für die musikali-
sche Unterhaltung sogt Manfred Burgäzy.
Die Schlachtplatte kostet 7,20 €. Die Hin- und 
Rückfahrt beläuft sich auf 8,50 € bei 30 Per-
sonen. Abfahrt 11:00 Uhr ab Ochsenburg, dann 
alle Orte des Oberen Zabergäus bis Bracken-
heim. Die Rückfahrt wird um 16:00 Uhr sein. 
Es gibt noch freie Plätze. Über Ihre Anmeldung 
würden wir uns freuen
Bitte melden Sie sich bei der Vorsitzenden Karin 
Grün, Tel. 07135/12689 oder per E-Mail: gruen_
karin@t-online.de oder Elisabeth Knörle, Tel. 
07135/7884, bis spätestens 30.10.2016.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Vorschau:
Neu: Abendsprechstunde ab Oktober im Rat-
haus Zaberfeld, Schlossberg 5. 
Jeden vierten Mittwoch im Monat von 17:00 
bis 18:30 Uhr, erstmals am 26.10.2015.
Außensprechstunde am Dienstag, 18.10.15, 
von 9:00 bis 12:00 Uhr, in Güglingen im Fa-
milienzentrum, Stadtgraben 15, barrierefrei zu 
erreichen.
Mehr Informationen zu allen Aktivitäten unse-
res Ortsverbandes finden Sie im Internet unter 
www.vdk.de/ov-oberes-zabergaue.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 – 8 Jahre)
freitags 16:45 – 18:15 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred‘s Gang“ (9 – 13 Jahre)
freitags 17:15 – 18:45 Uhr
David Scheid, Tel. 07135/14864
Sportgruppe der EJG (14 – 99 Jahre)
Halle an der Weinsteige (Gügl.), Hallenteil C, 
Eingang B
montags 20:00 – 21:30 Uhr, Henning König, 
Tel. 0171/2777714
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
mittwochs 19:30 – 21:30 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343

Kraftwerk e. V.

Kraftwerk öffnet wieder am 10. Oktober
Der Start nach der Sommerpause muss leider 
bis zum Montag, 10. Oktober, warten.
Ein besonderer Hinweis zum Musikangebot am 
10. Oktober: Zur Teilnahme am Übeangebot 
und zur Nutzung des Bandproberaumes (Übe-
zelle) wird um eine Voranmeldung unter der 
Telefonnummer 9345474 gebeten.
Für das neue Schuljahr können wir immer noch 
vielseitig begabte Helfer allen Alters benöti-
gen. Dies kann wöchentlich oder in regelmä-
ßigen Abständen sein, oder auch nur für ein 
Projekt.
Gerne beantworten wir Ihre Fragen generell 
zum Kraftwerk e. V., zur Mitarbeit oder zum 
Musizieren unter der Telefonnummer 9345474.
Generell sind alle Interessierte zum Kaffee-
Treff am Montag und Mittwoch um 16:00 Uhr 
eingeladen.
Herzliche Grüße Ihr Kraftwerk-Team

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Laternenumzug
Schon heute möchten wir Jung und Alt 
zu unserem Laternenumzug am Montag, 
31.10.2016, einladen. Der Abmarsch ist um 19 
Uhr bei der Gemeindehalle Zaberfeld. Gemein-
sam werden wir mit Musik durch den Ort zum 
Musikerheim marschieren.
Glühwein, Kinderpunsch, kalte Getränke und 
Grillwurst bieten wir Ihnen ab 18 Uhr im be-
wirteten Musikerheim zum Verzehr an. Alle 
Kinder erhalten von Bäckermeister Peter  
Zöller eine Überraschung aus der Backstube. 
Der Umzug findet bei jedem Wetter statt.

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

MTF Schützenturnier 2016
Am 07.10.2016 ab 19.30 Uhr im Schützen-
haus in Güglingen. Die MTF‘ler treffen sich 
wieder, um ihren Schützenkönig/in zu küren. 
Gut Schuss! Danach wieder gemütliches Bei-
sammen sein. Warmes und kaltes Vesper im 
Angebot.
Vorankündigung: 
Clubabend am Freitag, dem 28.10.2016. 
MOTTO: „O zapft is“ im MTF-Heim! Wir feiern 
unser eigenes kleines Oktoberfest im MTF. Na-
türlich für Jedermann! „Fesch, in de Trachten-
wäsch“. „Zünftige Musi“ und bayrische Spezia-
litäten, in fester und flüssiger Form! Ab 19.30 
Uhr bewirten euch: die „3 jungen Wilden“ und 
der alte Holzmichel“.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, 11.10.2016, trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus 
in Güglingen zur Übung.

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Nachmittagswanderung am Freitag 07.10.16
Die nächste Nachmittagswanderung findet in 
Sternenfels statt. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr 
an der Mediothek in Güglingen. 
Eingeladen sind alle, die gerne in Gemeinschaft 
wandern. (ri)

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor en Vogue
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Herbstkonzert
Am Samstag, 29. Oktober 2016, veranstaltet 
der Gesangverein Liederkranz Frauenzimmern 
sein diesjähriges Konzert in der Herzogskelter 
in Güglingen. Es wäre vorteilhaft, wenn Sie sich 
diesen Termin in Ihrem Terminkalender, auch di-
gitaler Art, schon jetzt vormerken würden.

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Die nächsten Termine des Chors:
9. Oktober: Erntedanksingen in der Weilermer 
Kirche; Singen mit Gospel-Chor in Hausen.
15. Oktober: Singen beim Konzert von Get up 
in Zaberfeld.
6. November: Singen beim Konzert „Junge 
Chöre“ in Brackenheim.
12. November: Kameradschaftsabend, 19.30 
Uhr im Sängerheim.
13. November: Singen bei Seniorenfeier in 
Pfaffenhofen.  www.lk-weiler.de

Die Straße ist 
kein Spielplatz!
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Internationales Bürgerforum

Freitag, 7. Oktober, Eröffnung der Ausstel-
lung „Islam und muslimisches Leben“ im 
Veranstaltungsraum der Mediothek
a) Begrüßung durch Vertreter des Bürgerforums 
b) Fachvortrag über „Herausforderung Integra-
tion – Islam und Muslime in Deutschland“
Dr. Hussein Hamdan, M.A., Mitarbeiter der 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Anschließend besteht die Möglichkeit zu Rück-
fragen und Diskussion und zur Besichtigung 
der Ausstellung.
Danach sind weitere Öffnungszeiten:
Samstag, 8.10.2016, 11.00 – 16.00 Uhr
Sonntag, 9.10.2016, 11.00 – 16.00 Uhr 

Samstag, 15.10.2016, 11.00 – 16.00 Uhr
Sonntag, 16.10.2016, 11.00 – 16.00 Uhr
Herzliche Einladung an die Bevölkerung zum 
Besuch der Ausstellung.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Krankenhaus Brackenheim – wie geht es 
weiter?
Die SLK-Leitung, aber auch der Landkreis als 
einer der Träger der Kliniken im Kreis, sind 
drauf und dran, weitere Angebote des Bracken-
heimer Krankenhauses zu kürzen. Aus diesem 
Anlass weisen wir auf die Veranstaltung am 
10.10.2016 in Brackenheim im Sportheim im 

Wiesental hin. Chefredakteur Uwe Ralf Heer 
wird sich ab 19 Uhr in seiner „Lokaltour“ mit 
dem Thema auseinandersetzen.
Sylvia Kotting-Uhl (MdB) spricht über die 
Ergebnisse der Endlagerkommission
Am Montag, 10. Oktober, wird Sylvia Kotting-
Uhl, atompolitische Sprecherin der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen im Bundestag, im Rah-
men der Kreismitgliederversammlung von den 
Ergebnissen der Endlagerkommission berichten 
und für Fragen zur Verfügung stehen. Alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger sind will-
kommen, an der Versammlung teilzunehmen. 
Sie findet ab 19:30 Uhr, im Mehrgenerationen-
haus in der Rauchstr. 3, Heilbronn, statt, der 
Eintritt ist frei.


